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1. WegWeiser

1.1 Die Flut von Ökozeichen & Co
Wer einkauft, ist mit einer Unmenge von Aufschriften und Zeichen konfron-
tiert. Viele davon sollen den Waren beispielsweise Umweltfreundlichkeit 
oder fairen Handel bescheinigen. Ökozeichen finden sich auf immer mehr 
Produkten, und auch immer mehr Dienstleistungen werben mit ökologi-
schen oder anderen qualitätsbezogenen Auszeichnungen.

Wie können Sie als KonsumentIn feststellen, wofür ein Zeichen steht? Wie 
sehr dürfen Sie darauf vertrauen? Welchen Nutzen hat z.B. die Umwelt, 
wenn Sie im einen oder anderen Fall zum vielleicht teureren, aber angeb-
lich umweltschonenderen Produkt greifen?

Ein Ziel dieser Broschüre ist es, Ihnen dabei zu helfen, einen Überblick 
über gebräuchliche Zeichen, vorwiegend Ökozeichen, zu erlangen, die Sie 
im Geschäft finden. Zusätzlich sollen Sie als KonsumentIn die Möglichkeit 
erlangen, beim Einkauf gezielt nach besonderen Produkteigenschaften zu 
fragen. Je mehr KonsumentInnen dies nämlich tun, desto eher werden sich 
die Firmen bemühen, ihre Produkte gesund, sicher und umweltgerecht zu 
gestalten und ihre KundInnen darüber zu informieren.

Ein eigener, kaum überblickbarer Bereich sind die Zeichen für Lebens-
mittel. Sie werden in dieser Broschüre nicht behandelt, denn es gibt eine 
eigene AK-Broschüre „Gütezeichen für Lebensmittel“.

1.2 Was sind Zeichen für Umwelt, Gesundheit und Sicherheit?
Unter diesen Zeichen verstehen wir vor allem Aufdrucke in Form von Sie-
geln oder Stempeln, aber auch bestimmte Schriftzüge, die eine Aussage 
über den Umweltnutzen oder einen anderen Wert des Produktes treffen 
oder nahe legen. Ergänzend finden Sie in dieser Broschüre auch Zeichen 
mit sozialem Schwerpunkt. Bei diesen kann sich ein ökologischer Nutzen 
indirekt ergeben, z.B. durch die Anforderungen an gesunde und sichere 
Arbeitsbedingungen.

Als Öko-Schmäh werden ungerechtfertigte Aussagen über die angebliche 
Umweltfreundlichkeit eines Produkts bezeichnet. Dabei wird das Vertrauen 
der KonsumentInnen ausgenutzt, während die Firma von einem ungerecht-
fertigten Wettbewerbsvorteil profitiert. Um das Vertrauen in Ökozeichen 
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zu fördern, ist es ein Anliegen der Arbeiterkammer, solche Öko-Schmähs 
aufzuzeigen und gegebenenfalls auch gerichtlich zu verfolgen.

1.3 Wie wurde ausgewählt?
In die Broschüre wurden in erster Linie Zeichen und Aufschriften über-
nommen, die am österreichischen Markt zu finden sind. Einige Zeichen 
finden sich, die erfahrungsgemäß für Ökozeichen gehalten werden, aber 
keine umweltrelevante Aussage treffen oder suggerieren. Für die Auswahl 
haben wir uns verschiedene staatliche Aktionsprogramme zum Thema 
Nachhaltigkeit angesehen, Datenbanken durchforstet und eigene Recher-
chen angestellt.

Der Großteil der hier angeführten Gütesiegel bzw. Ökozeichen ist positiv zu 
bewerten. Neben dem Umweltschutz gibt es eine Reihe anderer Schutz-
ziele (Tierschutz, soziale Aspekte etc.) für die ein Zeichen stehen kann. In 
der Übersicht finden sich daher auch Zeichen, die nur indirekt ökologisch 
bedeutsam sind. Zeichen die aus anderen Gründen für den Einkauf mehr 
oder weniger relevant sein können, finden Sie insbesondere im Kapitel 
„Bedarfsartikel“ , darunter auch bestimmte gesetzliche Kennzeichen, die 
verpflichtend auf einem Produkt angebracht werden müssen.

1.4 Worüber wir Sie informieren
Zu jedem abgebildeten Zeichen finden Sie eine Kurzbeschreibung in Stich-
worten sowie eine Kontaktadresse, falls Sie nähere Informationen wün-
schen. Die meisten der angegebenen Internetseiten bieten ausführliche 
Information zu Vergabekriterien und deren Kontrolle sowie über Produkte 
und Bezugsquellen. Folgende Abkürzungen in der Broschüre geben die 
Kategorie an, durch wen die Zeichenvergabe erfolgt.

St … staatliche oder staatlich kontrollierte Stelle
BV … Branche oder Verband
OV … Organisation oder Verein
F … Firma

In jeder dieser Gruppen gibt es Zeichen mit beispielsweise hohem öko-
logischen oder sozialen Anspruch und solche mit geringem oder keinem 
direkten Anspruch im jeweiligen Bereich. Daran, wer ein Zeichen vergibt, 
lässt sich dessen Qualität nicht unmittelbar ablesen. Gütezeichen und 
Handelsmarken, die ambitionierte, umweltbezogene oder andere Kriteri-
en vorweisen, haben wir daher auch in die Broschüre aufgenommen und 
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kurz beschrieben. Weiters finden Sie gesetzliche Kennzeichnungen, die für 
Hersteller verpflichtend sind.

1.5 Gliederung
In der Broschüre sind die Zeichen nach Produktgruppen gegliedert; zu 
Beginn finden Sie die produktübergreifenden Zeichen, zu denen viele der 
staatlichen Ökozeichen zu rechnen sind. Zu jeder Produktgruppe wird ein-
leitend kurz ein Überblick über die Besonderheiten der entsprechenden 
Zeichen gegeben. Bei einigen wenigen Zeichen war es sachlich gerecht-
fertigt, sie in mehreren Kategorien wiederzugeben.

Staatliche Umweltzeichen und andere produktübergreifende Zeichen��
Bedarfsartikel��
Textilien und Bekleidung��
Kosmetik und Pflege��
Elektrogeräte, Computer, Handy ��
Bauen und Wohnen��
Holz und Holzprodukte��
Pflanzen, Blumen, Garten��
Tourismus und Freizeit��
Verpackung��

1.6 Was Sie nicht finden
Nicht in dieser Broschüre finden Sie Ökozeichen für Lebensmittel. Die 
große Zahl an derartigen Zeichen wird in der AK-Broschüre „Gütezeichen 
für Lebensmittel“ beschrieben. Wie Sie diese und andere AK-Broschüren 
bestellen können, lesen Sie auf der dritten Umschlagseite. 

Weiters haben wir keine Zeichen und Zertifikate betrieblicher Umweltpro-
gramme aufgenommen. Dazu zählen Zeichen, die im Rahmen von Pro-
grammen oder Initiativen an Betriebe verliehen werden, beispielsweise 
das durch eine EU-Verordnung geregelte Öko-Audit, branchenspezifische 
Betriebsprüfungen wie das Programm „Responsible Care“ der Chemi-
schen Industrie oder Umweltprogramme wie „Öko-Musterbetrieb“ oder 
„Klimabündnisbetrieb“. Zeichen oder Zertifikate, die im Rahmen dieser 
Initiativen verliehen werden, beziehen sich nur auf den Betrieb (Standort) 
und dürfen in der Regel nicht auf Produkten verwendet werden.
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2. liste der zeichen

2.1 staatliche umWeltzeichen

Die staatlichen Umweltzeichen werden von den jeweiligen nationalen Um-
weltministerien verliehen. Ihre Vergabe wird zumeist von ausgelagerten 
Institutionen administriert. Die Einhaltung der Anforderungen kontrollieren 
durchwegs staatlich anerkannte, unabhängige Prüfinstanzen.

Staatliche Umweltzeichen werden für verschiedenste Produktgruppen 
sowie Dienstleistungen vergeben. Für die einzelnen Produktgruppen wer-
den die Anforderungen in Fachausschüssen ausgehandelt, die durch Wirt-
schafts-, Konsumenten- und Branchenvertreter und vielfach auch Vertre-
ter ökologischer Gruppierungen besetzt sind. Daher stellen die Kriterien 
für die einzelnen Produktrichtlinien einen mehr oder weniger ökologisch 
fortschrittlichen Kompromiss zwischen Wirtschafts- und Umweltinteres-
sen dar.

Entsprechend den unterschiedlichen Standards der Umweltgesetzge-
bung der einzelnen Staaten gibt es Qualitätsunterschiede zwischen den 
verschiedenen staatlichen Zeichen, im Allgemeinen sind die Standards 
jedoch hoch und ambitioniert angesetzt. Alle ausgezeichneten Produkte 
lassen sich über die Internetseiten aufrufen. Auf EU-Ebene ist mittlerweile 
die Tendenz einer Vereinheitlichung der Kriterien der nationalen Umwelt-
zeichen und des EU-Ecolabels zu beobachten.
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2.1.1 dEutschEs umWELtZEichEn „BLauEr EngEL“

Vergebende Stelle (St)
Jury-Umweltzeichen, Umweltbundesamt und Bundesministerium für Um-
welt, Naturschutz und Reaktorsicherheit

Beschreibung und Kriterien
Weltweit erstes Umweltzeichen, das seit nunmehr 30 Jahren existiert (seit 
1978). Seit 1990 gelten verschärfte Richtlinien. Die Kriterien sind je nach 
Produktgruppe unterschiedlich streng, bewertet werden oft nur Einzel-
aspekte. Entsprechend der Produktentwicklung haben alle Vergabegrund-
lagen eine begrenzte Laufzeit von in der Regel 3-4 Jahren. Aktuell sind 
10.000 Waren und Dienstleistungen von circa 950 Zeichenanwendern in 
80 Produktgruppen mit dem Blauen Engel ausgezeichnet. Die Kontrolle 
erfolgt durch RAL – Deutsches Institut für Gütesicherung und Kennzeich-
nung e.V.

Sortiment
Zahlreiche Produkte aus den Bereichen Garten, Büro, Mobilität, Wohnen, 
Renovieren etc. von Abdeckfolie bis Zahnbürste.

Kontakt
Umweltbundesamt
Fachgebiet III 1.3
Postfach 1406
D 06813 Dessau
+49 340 2103-3705
www.blauer-engel.de
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2.1.2 EuropäischEs umWELtZEichEn, Eu-EcoLaBEL

Vergebende Stelle (St)
Lebensministerium (BMLFUW)

Beschreibung und Kriterien
Das EU-Ecolabel ist das offizielle Umweltzeichen der Europäischen Union 
in Zusammenarbeit mit allen EU-Staaten. Dem Ausschuss für das Um-
weltzeichen gehören Vertreter aus Industrie, Umweltschutzvereinigungen 
und Verbraucherverbänden an. Die Zeichen-Vergabe erfolgt im Staat der 
ausgezeichneten Firma. Derzeit gibt es 23 verschiedene Produktgruppen, 
und es sind bereits über 250 Lizenzen für mehrere hundert Produkte er-
teilt worden. Träger: Europäische Kommission, Generaldirektion Umwelt, 
Brüssel; existiert seit 1992. In Österreich ist die zuständige Stelle das Le-
bensministerium. Die Kontrolle erfolgt für Österreich durch den Verein für 
Konsumenteninformation (VKI) und durch unabhängige BeraterInnen und 
PrüferInnen.

Sortiment
Reinigungsmittel, Haushaltsgeräte, Papierprodukte, Wohnen und Garten, 
Bekleidung und Tourismus (Beherbergungsbetriebe, Campingplätze)

Kontakt
Übersicht über die Produkte und Hersteller: www.eco-label.com
EU-Ecolabel für Tourismusbetriebe: www.ecolabel-tourism.eu
Weitere Informationen: Lebensministerium (siehe Österreichisches  
Umweltzeichen)
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2.1.3 nordischEr schWan

Vergebende Stelle: (St)
SIS Ecolabelling AB

Beschreibung und Kriterien
Das nordische Umweltzeichen „Miljömärkt – Der Weiße Schwan“ wurde 
1989 vom nordischen Ministerrat, in dem die Länder Schweden, Norwe-
gen, Finnland, Island und Dänemark vertreten sind, ins Leben gerufen. Ziel 
war es, ein einheitliches, nordisches Umweltzeichensystem für Produkte 
und Dienstleistungen zu etablieren. Es gibt etwa 50 Richtlinien, nach denen 
etwa 1.500 Produkte ausgezeichnet sind. Neben den üblichen Produkt-
gruppen (Haushalt, Büro, etc.) können auch Betriebe (z. B. Geschäfte, 
Hotels, Jugendgästehäuser, Druckereien) mit dem Nordischen Schwan 
ausgezeichnet werden.

Kontakt
SIS Ecolabelling AB
Sankt Paulsgatan 6
SE 118 80 Stockholm
+46 8 55 55 24 00
www.svanen.nu 
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2.1.4 ÖstErrEichischEs umWELtZEichEn

Vergebende Stelle: (St)
Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasser-
wirtschaft (BMLFUW) 

Beschreibung und Kriterien
Das Österreichische Umweltzeichen gibt es für Produkte (seit 1990), Tou-
rismusbetriebe (seit 1996) und Schulen (seit 2002). Es stellt Anforderungen 
an Umwelt- und Gesundheitsverträglichkeit sowie Gebrauchstauglichkeit. 
Die Richtlinie, die die Anforderungen beschreiben, werden auf Vorschlag 
des „Beirats Umweltzeichen“, einem Beratungsgremium des Umweltmi-
nisters, von einem Fachausschuss unter Vorsitz des Vereins für Konsu-
menteninformation (VKI) erarbeitet. Der Zeichennutzungsvertrag wird für 
eine Dauer von maximal vier Jahren abgeschlossen. Marktkontrollen erfol-
gen regelmäßig. Träger ist das BMLFUW (Lebensministerium).

Sortiment
ca. 380 Produkte in etwa 50 Richtlinien, rund 200 Tourismusbetriebe. 
Bauen und Wohnen, Büro, Papier & Druck, Garten, Haushalt (Reinigungs-
mittel, etc.), Geldanlagen, Grüne Energie, Schulen und Bildungseinrichtun-
gen, Tourismusbetriebe

Kontakt
Lebensministerium (BMLFUW)
Betrieblicher Umweltschutz und Technologie Abt. VI/5
Stubenbastei 5
A 1010 Wien
+43 1 515 22 - 0
www.umweltzeichen.at 
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2.2 andere produktübergreifende zeichen

2.2.1 Fair tradE

Vergebende Stelle: (OV)
Fair Trade Labelling Organisation (FLO)

Beschreibung und Kriterien
Das Zeichen garantiert, dass die ProduzentInnen von Fair Trade Produkten 
für die Rohstoffe faire Preise erhalten, unabhängig von den Weltmarktprei-
sen. Dadurch können die Menschen in den Entwicklungsländern, woher 
diese Produkte stammen, ihre Existenz weitgehend sichern und soziale 
Mindeststandards in punkto Gesundheit und Bildung erreichen. Auch die 
Hersteller innerhalb der Produktionskette müssen sich an soziale Stan-
dards halten. FLO-CERT inspiziert und zertifiziert alle Produkte, die von 
den Produzentenorganisationen stammen. Der Anbau und die Ernte der 
Produkte müssen unter Einhaltung der von FLO e.V. festgelegten interna-
tionalen Standards erfolgen. Fairtrade Österreich kontrolliert die Unterneh-
men, die in Österreich Produkte mit dem Fairtrade Gütesiegel anbieten.

Sortiment
Stoffprodukte aus Baumwolle wie Heimtextilien und Bekleidung, Schnitt-
blumen, aber auch Kaffee, Bananen, Orangensaft und andere Lebensmit-
tel. Elektronischer Einkaufsführer unter www.fairtrade.at Pfad: Produkte/
Shops.

Kontakt
Fairtrade – Verein zur Förderung des fairen Handels  
mit den Ländern des Südens
Neulinggasse 29/17
A 1030 Wien
+43 1 5330956-11
www.fairtrade.at 
Fairtrade Labelling Organizations International: www.fairtrade.net 
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2.2.2 stiFtung WarEntEst

Vergebende Stelle: (OV)
Stiftung Warentest

Beschreibung und Kriterien
Dieses Logo (links die frühere Form, rechts die Form, wie sie seit 2008 ver-
wendet wird) dokumentiert ein Test-Urteil der Stiftung Warentest. Stiftung 
Warentest ist eine unabhängige Verbraucherschutzinstitution, die Pro-
dukte unterschiedlicher Anbieter nach den aktuellen wissenschaftlichen 
Kenntnissen prüft und vergleicht. Für jeden Test werden Bewertungskrite-
rien entwickelt und ein Prüfprogramm festgelegt. Geprüft werden Sicher-
heit, Handhabung, technische Eigenschaften, Gebrauchswert, Preis-Leis-
tungsverhältnis und Umweltverträglichkeit (z.B. Schadstoffe, Verpackung 
u.a.). Die Test-Ergebnisse werden veröffentlicht. Die Hersteller nutzen gute 
und sehr gute Testergebnisse ihrer Produkte gerne als Werbeargument, 
indem sie das Test-Prädikat auf ihrem Produkt aufbringen. Gegen falsche 
Werbung mit Test-Urteilen geht der Verbraucherzentrale Bundesverband 
(vzbv) streng vor.

Sortiment
Produkttests zu Auto, Verkehr, Bauen, Finanzieren, Bild, Ton, Bildung,  
Soziales, Computer, Telefon, Essen, Trinken, Freizeit, Reise, Geldanlagen, 
Gesundheit, Kosmetik, Haus und Garten, Kinder, Familie, Steuern, Recht, 
Umwelt, Energie, Versicherung, Vorsorge.

Kontakt
Stiftung Warentest
Lützowplatz 11-13
Postfach 304141
D 10724 Berlin
+49 30 2631-2727
www.test.de 
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2.2.3 Öko-tEst

Vergebende Stelle: (OV)
ÖKO-TEST Verlag GmbH

Beschreibung und Kriterien
Der Verlag Öko-Test versteht sich ebenfalls als Verbraucherschützer und 
vergleicht Produkte einer Warengruppe verschiedener Marktanbieter mit-
einander. Der Schwerpunkt der Tests liegt auf ökologischen Kriterien,  
z. B. Gesundheits- und Umweltverträglichkeit. Die Ergebnisse werden in 
einem Magazin einmal im Monat veröffentlicht. Hersteller weisen auf ihren 
Produkten darauf hin, wenn das Produkt eine gute Wertung erreicht hat. 
In diesem Sinn ist das Zeichen kein Gütesiegel im herkömmlichen Sinn. 
Seitens Öko-Test gibt es sehr strenge Grundsätze, wie das Testergeb-
nis für Werbezwecke verwendet werden darf. Die Testergebnisse liefern 
wichtige Hinweise, welche Risken und Probleme bei einer Produktgruppe 
relevant sein können.

Sortiment
Produkttests zu Bauen, Wohnen, Renovieren, Familie, Kinder, Gesundheit, 
Kosmetik, Wellness, Essen, Trinken, Genießen, Verkehr, Umwelt, Büro, 
Technik, Freizeit, Reisen, Finanzen.

Kontakt
Öko-Test Verlag GmbH
Kasseler Strasse 1a
D 60486 Frankfurt am Main
+43 69 9 77 77 -139
www.oekotest.de
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2.3 bedarfsartikel

Produkte für den täglichen Bedarf werden in großen Mengen häufig ge-
nutzt und rasch verbraucht. Anforderungen an Umwelt, Gesundheit und 
Sicherheit sind bei diesen Produkten besonders relevant, natürlich auch 
die Höhe der Kosten im Verhältnis zum Nutzen sowie die durch den Ver-
brauch entstehende Menge an Abfall. Für viele Alltagsartikel bieten die 
produktübergreifenden Umweltzeichen eine große Artikelauswahl. Es 
empfiehlt sich unbedingt beim Kauf zu prüfen, ob zum Artikel auch Sicher-
heitshinweise vorhanden sind und deren Einhaltung auch nachgewiesen 
wird. Sicherheitsaspekte berühren häufig auch Fragen des Umweltschut-
zes, wenngleich indirekt. So etwa kann eine normgerechte Ausführung 
bedeuten, dass Schadstoffgrenzwerte einzuhalten sind oder die mecha-
nische Gebrauchstauglichkeit nachzuweisen ist.

18 AK-Infoservice
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2.3.1 cE konFormitätsZEichEn

Vergebende Stelle
Gesetzlich vorgeschriebene Kennzeichnung

Beschreibung und Kriterien
Das CE-Zeichen ist kein Qualitätszeichen, sondern lediglich ein Zeichen da-
für, dass der Hersteller die Mindest-Sicherheitsanforderungen einhält. Die 
CE-Kennzeichnung (nach der französischen Abkürzung für „Europäische 
Gemeinschaft“) ist gesetzlich vorgegeben. Viele technische Produkte, die 
im EU-Wirtschaftsraum auf den Markt kommen, müssen das CE-Zeichen 
tragen. Damit erklärt der Hersteller, dass sein Produkt bestimmte Min-
destanforderungen an die Sicherheit erfüllt und daher in den EU-Ländern 
verkauft werden darf. Die CE-Kennzeichnung dient damit in erster Linie 
als eine Art „Reisepass“. Die Praxis zeigt, dass CE-Kennzeichnungen auf 
Produkten häufig gefälscht sind, um ein Produkt auf den europäischen 
Markt „einzuschleusen“. Bei Spielzeug muss der Hersteller mit dem CE-
Zeichen erklären, dass der Artikel die gültige europäische Norm EN 71 
(Spielzeugnorm) einhält. Es besteht aber keine Verpflichtung für Ihn, dazu 
ein Prüfattest erstellen zu lassen, das seine Erklärung bestätigt. Garantie 
bietet daher nur ein vom Hersteller freiwillig erbrachter Prüfnachweis. Für 
KonsumentInnen erkennbar wird dies erst durch das Zeichen „Geprüfte 
Sicherheit“ und den Hinweis auf eine unabhängige Prüfstelle wie z.B. TÜV, 
LGA, VDE, etc.

Sortiment
Spielzeug, Maschinen, Elektrogeräte, Medizinprodukte, etc.
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2.3.2 cE En 71 tEiL 1 Bis 11

Vergebende Stelle
Gesetzlich vorgeschriebene Kennzeichnung

Beschreibung und Kriterien
Auf Zeichen- und Malartikel für Kinder bis 14 Jahre (Schulartikel) die als 
Spielzeug gelten, führen Hersteller häufig zusätzlich zum CE Zeichen 
den Hinweis EN 71 an. Damit sagt der Hersteller aus, dass er die techni-
schen Anforderungen nach der Normenreihe EN 71 erfüllt und damit auch 
der Spielzeugrichtlinie 88/378/EWG Rechnung trägt. So bedeutet z.B.  
EN 71-3, dass es hier um den Teil 3 der Spielzeugrichtlinie geht, der die 
Freisetzung bestimmter Elemente (Schwermetallverunreinigungen) regelt. 
EN71-7 meint Teil 7 Fingermalfarben – Anforderungen und Prüfverfah-
ren. Die Spielzeugrichtlinie 88/378/EWG gilt für den gesamten europäi-
schen Raum und soll eine vergleichbare Mindestsicherheit für Spielzeug 
innerhalb der einzelnen Länder garantieren. Die gut 20 Jahre alte Spiel-
zeugrichtlinie ist vor allem bezüglich der Verwendung von Chemikalien in 
Überarbeitung.

Sortiment
Spielzeug, Zeichen- und Malartikel, Fingermalfarben, Knetmasse für Kin-
der bis 14 Jahre.
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2.3.3 vdE ZEichEn

Vergebende Stelle: (BV)
VDE Verband der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik e.V.

Beschreibung und Kriterien
Das Deutsche VDE-Zeichen wird vom Verband der Elektrotechnik Elektro-
nik Informationstechnik e.V. für geprüfte elektrotechnische Produkte ver-
geben. Das Zeichen ist zwar staatlich begründet, die Anwendung erfolgt 
jedoch freiwillig. Grundlage für die Prüfungen sind die VDE-Bestimmungen, 
europäische und international harmonisierte Normen sowie weitere tech-
nische Richtlinien. Das VDE-Zeichen gibt dem Verbraucher die Sicherheit, 
dass von einer unabhängigen Stelle geprüft wurde, ob ein Produkt den 
Sicherheitsanforderungen tatsächlich entspricht.

Sortiment
Beleuchtung, Gartengeräte, Haushaltsgeräte, Photovoltaik, Kabel- und 
Leitungen, Elektrowerkzeug, Unterhaltungselektronik, Wellness- und Fit-
nessgeräte

Kontakt
VDE Verband der Elektrotechnik
Elektronik Informationstechnik e.V.
Stresemannallee 15
D 60596 Frankfurt
+49 69 6308-0, +49 69 6312925
www.vde.com 
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2.3.4 WarnhinWEis „nicht Für kindEr untEr 3 JahrEn gEEignEt“

Vergebende Stelle
Gesetzlich vorgeschriebene Kennzeichnung

Beschreibung und Kriterien
Spielzeug für Kinder unter 36 Monaten unterliegt strengen Bestimmungen 
(Spielzeugrichtlinie 88/378/EWG). Es muss besonders bruchfest sein und 
darf keine Kleinteile enthalten, die eingeatmet oder verschluckt werden 
können. Die verwendeten Farben müssen speichelecht sein. Erfüllt ein 
Spielzeug diese Anforderungen nicht, muss es den Warnhinweis „Nicht 
geeignet für Kinder unter 3 Jahren (bzw. 36 Monaten)“ tragen. Die Hinweise 
müssen laut Spielzeugrichtlinie Teil 6 in deutscher Sprache verfasst und 
begründet sein und mit eindeutigen Symbolen hervorgehoben werden. 
Achten Sie auf das Vorhandensein der Warnhinweise.

Sortiment
Spielzeug, Zeichen- und Malartikel, Fingermalfarben, Knetmasse.
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2.3.5 gs-ZEichEn (gEprüFtE sichErhEit)

Vergebende Stelle: (St)
Gesetzlich begründet

Beschreibung und Kriterien
Dieses Deutsche Sicherheitszeichen ist zwar staatlich begründet, z.B. für 
Spielzeuge, jedoch ist die Verwendung freiwillig. Das GS-Zeichen besagt, 
dass der Hersteller sein Produkt auf gesetzlich festgelegte Sicherheitsan-
forderungen durch eine unabhängige, zugelassene GS-Stelle prüfen hat 
lassen. Das Produkt muss demnach so beschaffen sein, dass Sicherheit 
und Gesundheit bei bestimmungsgemäßer Verwendung oder vorherseh-
barer Fehlanwendung nicht gefährdet sind. Daneben ist häufig auch das 
Zeichen der Prüfstelle angegeben, z.B. TÜV, LGA, VDE. Das GS-Zeichen 
ist damit ein verlässliches Kennzeichen für die Sicherheit von Produkten 
bzw. dass sie die Vorgaben der Produktnorm erfüllen. 

Sortiment
technische Arbeitsmittel wie Spezialwerkzeuge Möbel, Kettensägen, 
Spielzeug, Fitnessgeräte, Kinderwagen, Mountainbikes, Spielplatzgeräte, 
Haushalts- und Küchengeräte oder auch Schultaschen.
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2.3.6 ÖvE ZEichEn

Vergebende Stelle: (BV)
Österreichischer Verband für Elektrotechnik OVE

Beschreibung und Kriterien
Das ÖVE-Zeichen wird vom Österreichischen Verband für Elektrotechnik 
für geprüfte elektrotechnische Produkte vergeben. Der OVE ist eine unab-
hängige, von staatlicher Seite (BMWA) akkreditierte Zertifizierungs- und 
Überwachungsstelle für Produkte und Verfahren im gesamten Bereich 
der Elektrotechnik. Das ÖVE-Zeichen garantiert durch die Zertifizierungen 
und Zulassungen objektiv und unabhängig die Einhaltung von nationalen 
wie auch internationalen Normen und Richtlinien. Achten Sie darauf, dass 
neben dem Konformitätszeichen CE und allfälliger Normangaben zum 
Produkt auch die Überprüfung durch Sicherheitszeichen wie GS-Zeichen, 
ÖVE-, VDE- oder z.B. TÜV-Zeichen garantiert wird.

Sortiment
Elektrotechnische Geräte für den Bereich Haushalt, Garten, Heimwerker-
bereich, Spielzeug, etc. ÖVE bietet ein Zertifizierungsregister mit Such-
funktion unter www.ove.at Pfad: Zertifizierung als Informationsquelle.

Kontakt
OVE Österreichischer Verband für Elektrotechnik
Eschenbachgasse 9
1010 Wien
+43 1 587 63 73 - 0
www.ove.at
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2.3.7 „spiEL gut“ gütEsiEgEL

Vergebende Stelle: (OV)
spiel gut Arbeitsausschuss Kinderspiel + Spielzeug e.V.

Beschreibung und Kriterien
Der spiel gut Arbeitsausschuss Kinderspiel + Spielzeug e.V. testet und 
bewertet Spielzeug nach den vorher festgelegten Kriterien wie Spielwert, 
Material, Haltbarkeit, Langlebigkeit, Wiederverwendbarkeit, Umweltver-
träglichkeit, Sicherheit, Altersangabe und Anleitung und vergibt das oran-
ge spiel gut Siegel. Das so gekennzeichnete Spielzeug enthält kein PVC, 
ist abfallarm und ist auf CE-Konformität geprüft. Spiel gut ist unabhängig 
von Spielwarenindustrie und -handel.

Sortiment
Spielzeug, Spiele sowie Zeichen- und Malartikel für Kinder bis 14 Jahre. 
Kostenloser Downloadbereich aktueller Auszeichnungen nach Quartalen 
unter www.spielgut.de.

Kontakt
spiel gut Arbeitsausschuss Kinderspiel + Spielzeug e.V. ®
Neue Strasse 77
D 89073 Ulm
+49 731  6 56 53
www.spielgut.de 
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2.4 textilien und bekleidung

Kleidung ist Geschmackssache. Viele Textilien werden chemisch behan-
delt, für bestimmte Personen wie AllergikerInnen oder Kinder kann das 
zum Problem werden. Ein Teil der Zeichen in diesem Bereich zielt auf 
geringe Schadstoffgehalte in den Endprodukten. Ambitioniertere Zeichen 
berücksichtigen ökologische und soziale Aspekte in der gesamten Her-
stellungskette. Gerade die Textil- und Bekleidungsbranche kommt immer 
wieder in die Schlagzeilen, weil in Entwicklungsländern Menschen auf 
Plantagen und in Textilfabriken ausgebeutet werden. Die gesundheitlichen 
Belastungen sind oft extrem hoch, die Arbeitsbedingungen schlecht und 
Kinderarbeit nicht ausgeschlossen. Achten Sie daher auf Produktzeichen, 
die auch soziale Kriterien garantieren und humane Arbeitsbedingungen 
verfolgen. Die Vielfalt der Rohstoffe und Produkte machen eine komplexe 
Bewertung notwendig.

Der Baumwollanbau erfolgt traditionell mit einem hohen Einsatz von Agrar-
chemikalien (Kunstdünger, Insektizide, Herbizide, aber auch Entlaubungs-
mittel, die die Ernte erleichtern sollen). Ansätze zu deren Vermeidung gibt 
es erst wenige, und die Kontrolle ist spärlich.

In Österreich gelangen über 1400 Textilhilfsmittel sowie 1160 verschiede-
ne Farbstoffe und Pigmente zur Anwendung, von denen einige gefährliche 
Eigenschaften, beispielsweise Fisch- oder Ökotoxizität, aufweisen.

Zur Zeit existieren nur wenige Zeichen, die den gesamten Lebenszyklus 
der Textilien, von der Rohstoffproduktion über den Transport, die Verar-
beitungsschritte bis zur Entsorgung, in Betracht ziehen. Nur in diesem Fall 
kann von Ökozeichen im engeren Sinn gesprochen werden. Bei der Viel-
zahl von Verarbeitungsschritten ist eine Kontrolle, ob die Anforderungen 
eingehalten werden, noch schwieriger als im Lebensmittelbereich.

Staatliche Umweltzeichen zu dieser Produktgruppe finden Sie in Kapitel 2.1.
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2.4.1 toXprooF

Vergebende Stelle: (St)
TÜV Rheinland Produkt und Umwelt GmbH

Beschreibung und Kriterien
Damit kennzeichnet der TÜV Rheinland als akkreditierte Prüfstelle schad-
stoffgeprüfte Textilien, bei denen nach dem heutigen Stand der Erkenntnis 
keine Risiken für die Gesundheit zu befürchten sind. Verboten sind Azo-
farbstoffe, allergene und krebserregende Farbstoffe. Es gelten Grenzwer-
te für bestimmte Stoffe wie z.B. Pestizide, Schwermetalle, Formaldehyd, 
zinn organische Verbindungen, keine Flammschutz- und Biozidausrüstung, 
Farbechtheit des Endprodukts. Die Anforderungen gehen teilweise über 
das gesetzlich Verlangte hinaus. Prüfzeichen wie das Tox-Proof-Siegel 
des TÜV Rheinland weisen schadstoffarme Produkte auf einen Blick aus.

Sortiment
Textilien, Bekleidung, weitere Textilfertigprodukte

Kontakt
TÜV Rheinland Produkt und Umwelt GmbH
Am Grauen Stein
D 51105 Köln
+40 221 806-1774
www.tuv.com
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2.4.2 naturtEXtiL ivn ZErtiFiZiErt „BEst“ und „BEttEr“

Vergebende Stelle: (BV)
IVN Internationaler Verband der Naturtextilwirtschaft e.V.

Beschreibung und Kriterien
Der IVN, Internationaler Verband der Naturtextilwirtschaft e.V., ist ein 
Zusammenschluss von Unternehmen, die sich zum Ziel gesetzt haben, 
hochwertige Naturtextilien nach den strengsten ökologischen und sozialen 
Richtlinien herzustellen. Diese werden mit zwei unterschiedlichen Labels 
gekennzeichnet.

Naturtextil IVN zertifiziert „Best“
Das „best“ Signet für Naturtextil gilt als das Zeichen mit den 
zur Zeit höchsten umsetzbaren Öko-Standards in der Tex-
tilbranche (Global Organic Textile Standard). Die Naturfa-
sern stammen ausschließlich aus zertifizierter, ökologischer 
Landwirtschaft bzw. aus Umstellungsbetrieben. Verlangt 
werden strenge ökologische, soziale und gesundheitsrele-
vante Anforderungen. Besonders umweltschädliche Verar-
beitungsmethoden sind demnach ausgeschlossen.

Naturtextil IVN zertifiziert „Better“
Das „better“ Qualitätszeichen für Naturtextil kennzeich-
net Textilien, deren Naturfaser aus ökologischer Land-
wirtschaft, aus Umstellung oder eben auch aus konven-
tioneller Landwirtschaft stammt, dann allerdings nur mit 
Pestizidrückstandskontrollen. Für die Produktion gelten 
hohe umwelt- und sozialverträgliche Standards.

Sortiment
Kleidungsstücke aus Naturfasern (z.B. Baumwolle, Leinen, Seide)

Kontakt
IVN Internationaler Verband der Naturtextilwirtschaft e.V.
Haußmannstr. 1
D 70188 Stuttgart
+49 6737 7120802
www.naturtextil.com
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2.4.3 tEXtiLEs vErtrauEn – Öko-tEX standard 

Vergebende Stelle: (BV)
Öko-Tex International – Prüfgemeinschaft umweltfreundliche Textilien

Beschreibung und Kriterien

Öko-Tex Standard 100
Der Standard 100 bescheinigt Textilprodukten hinsicht-
lich möglicher Schadstoffbelastungen gesundheitliche 
Unbedenklichkeit. Die geprüften Schadstoffgrenzensind 
strenger als die gesetzlich verlangten Werte beispiels-
weise bei Formaldehyd, Schwermetallen, Pestizidrück-
ständen. Untersucht wird nur das Endprodukt.

Öko-Tex Standard 100 plus
Der Standard 100 plus garantiert, dass sowohl das 
Textilprodukt nachweislich schadstoffarm und damit ge-
sundheitlich unbedenklich ist als auch die Betriebsstätte 
nach Öko-Tex Standard 1000 auf soziale Verträglichkeit 
und umweltrelevante Kriterien geprüft wurde.

Öko-Tex Standard 1000
Der Standard 1000 bezieht sich auf die Prüfung der Betriebs-
stätte. So werden umweltschädigende Hilfs- und Farbstof-
fe ausgeschlossen. Verlangt wird die Einhaltung von Richt-
werten für Abwasser- und Abluftreinigung, ein sparsamer 
Energieeinsatz, Lärm- und Staubvermeidung sowie die  
Sicherheit am Arbeitsplatz. Kinderarbeit ist verboten.

Sortiment
Baby- und Kinderbekleidung, Unterwäsche, Bekleidung, Heimtextilien. 
Suchmöglichkeit nach Marken und nach Öko-Tex zertifizierten Produkten 
unter www.oeko-tex.com

Kontakt
ÖTI – Institut für Ökologie Technik Innovation
(früher: Österreichisches Textilforschungsinstitut)
www.oeko-tex.com, www.oeti.at
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2.4.4 Fair tradE

Vergebende Stelle: (OV)
Fair Trade Labelling Organisation

Beschreibung und Kriterien
Dieses Zeichen garantiert den Baumwollbauern und -bäuerinnen in Afrika 
und Indien bessere Lebens- und Arbeitsbedingungen und die Förderung 
des Umweltschutzes (z.B. durch Bio-Anbau). Auch die Hersteller inner-
halb der Produktionskette wie Spinnereien, Webereien oder Konfektionäre 
müssen sich an soziale Standards halten.

Sortiment
Das Fairtrade-Gütesiegel gibt es nicht nur für Fairtrade-Kaffee, -Bananen 
oder –Orangensaft, sondern auch für Stoffprodukte aus Baumwolle wie 
Heimtextilien und Bekleidung.

Kontakt
FAIRTRADE Österreich, Verein zur Förderung des fairen Handels mit den 
Ländern des Südens
Neulinggasse 29/17
A 1030 Wien
+43 1 5330956
www.fairtrade.at 
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2.4.5 Fair WEar Foundation

Vergebende Stelle: (BV)
FWF – Fair Wear Foundation

Beschreibung und Kriterien
Hinter dieser Organisation steht die Initiative zur Förderung von gesetzes-
konformen und humanen Arbeitsbedingungen in der weltweiten Beklei-
dungsindustrie. 1999 wurde sie in den Niederlanden von Wirtschaftsver-
bänden, Gewerkschaften und NGOs (Non-Governmental Organizations) 
gegründet. Die Mitglieder müssen den Arbeitsverhaltenskodex der Fair 
Wear Foundation annehmen und externen Kontrollen zustimmen. Zu den 
verpflichtend einzuhaltenden Sozialstandards zählt z.B.: keine Zwangsar-
beit, keine Diskriminierung, keine Kinderarbeit, Vereinigungsfreiheit und 
das Recht auf Kollektivverhandlungen, Zahlung eines Entgelts, das zum 
Leben ausreicht (living wages). In Österreich arbeitet Fair Wear mit der 
Clean Clothes Kampagne (www.cleanclothes.org) zusammen.

Sortiment
Es gibt zahlreiche Marken von Herstellern, die FWF-Mitglied sind. Unter-
nehmen in der Bekleidungsindustrie, die der FWF angehören und sich de-
ren Verhaltenskodex unterstellt haben, finden Sie auf www.fairwear.org.

Kontakt
Fair Wear Foundation
P.O.Box 69253
NL 1060 CH Amsterdam
+31 20 4084255
www.fairwear.org
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2.4.6 BiorE

Vergebende Stelle: (F)
Remei AG

Beschreibung und Kriterien
bioRe ist ein Siegel der Firma Remei, es garantiert dem Kunden Baum-
wolle aus kontrolliert biologischem Anbau oder aus Umstellungsbetrie-
ben, kein Einsatz von Chlor und Formaldehyd, Färberezepturen müssen 
weitestgehend umweltverträglich und die Färbereien an einer Kläranlage 
angeschlossen sein. Ziel ist es, auch soziale Kriterien wie bessere Arbeits-
bedingungen zu erreichen.

Sortiment
Mode oder Frottierwäsche mit dem bioRe Zeichen wird derzeit in Öster-
reich noch nicht in den Geschäften angeboten, ist jedoch über Internet-
Versandhandel oder über www.greenpeace-magazin.de/warenhaus er-
hältlich

Kontakt
Remei AG
Lettenstr. 9
CH 6343 Rotkreuz
+41 41 798 32 32
www.remei.ch
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2.4.7 hautFrEundLich schadstoFFgEprüFt

Vergebende Stelle: (F)
Quelle GmbH

Beschreibung und Kriterien
Das Anforderungsprofil von „Hautfreundlich, weil schadstoffgeprüft“ lehnt 
sich an den Standard „Öko-Tex 100“ an, wodurch Anforderungen erfüllt 
werden, die bei bestimmten Schadstoffen strenger als die gesetzlichen 
Vorgaben sind.

Sortiment
Textilien

Kontakt
Quelle GmbH
Nürnberger Straße 91-95
D 90762 Fürth
+49 911 14-0
www.quelle.de 
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2.4.8 LamuLamu

Vergebende Stelle: (F)
Landjugendverlag GmbH

Beschreibung und Kriterien
LamuLamu ist eine Firmen-Marke und wird seit 1998 verwendet. Die Marke 
steht für eine unabhängige Zertifizierung durch den internationalen Ver-
band Naturtextil e.V. (IVN). Geprüft wird die gesamte Produktionskette 
vom Anbau der Biobaumwolle bis zur fertigen Konfektion. Enthalten ist 
auch ein Sozialfondsprogramm für die ArbeiterInnen. Die Landjugend-
verlag GmbH ist eine Tochter der Katholischen Landjugendbewegung 
Deutschlands (KLJB).

Sortiment
Shirts, auch individuell bedruckt oder bestickt. Das Sortiment umfasst  
T-Shirts, Poloshirts, Hosen, Röcke, etc.

Kontakt
Landjugendverlag GmbH
Drachenfelsstraße 23
D 53604 Bad Honnef-Rhöndorf
+49 2224 9465-0
www.lamulamu.de 
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2.4.9 purE WEar

Vergebende Stelle: (F)
Otto GmbH

Beschreibung und Kriterien
Diese Eigenmarke der Otto GmbH basiert auf gesundheitlichen und ökolo-
gischen Standards, die über gesetzliche Vorgaben hinausgehen. Berück-
sichtigt werden das Endprodukt, die eingesetzte Baumwolle sowie die 
Herstellerbetriebe. Die Baumwolle für Textilien, die mit pure wear gekenn-
zeichnet sind, stammt aus kontrolliert biologischem Anbau. Bei der Wei-
terverarbeitung des Rohstoffs und Färbung müssen wasser- und energie-
sparende sowie ökologische Verfahren berücksichtigt werden. Zusätzliche 
Tests prüfen Schadstoffrückstände.

Sortiment
Textile Baumwollprodukte

Kontakt
Otto GmbH
Alte Poststr. 152
A 8020 Graz
+43 316 - 5460-0
www.ottoversand.at
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2.4.10 rugmark LaBEL

Vergebende Stelle: (OV)
Beschreibung und Kriterien

Hinter RugMark steht eine international tätige, nicht-kommerzielle Initi-
ative mit dem Ziel, illegale Kinderarbeit in der südasiatischen Teppich-
industrie abzuschaffen. RugMark Deutschland wird vom Teppichhandel 
und den Hilfswerken Brot für die Welt, Misereor, terre des hommes und 
Unicef getragen. Das RugMark-Label garantiert die Einhaltung sozialer 
Mindeststandards bei der Herstellung handgeknüpfter Teppiche. Damit 
ausgeschlossen sind Teppiche, die durch illegale Kinderarbeit hergestellt 
werden. Ein Teil des Erlöses fließt in Sozialprogramme für ehemalige Kin-
derarbeiter und deren Familie. Seit 1999 wird die Initiative von TransFair 
e.V. betreut. Die Teppiche sind in den führenden Versandhäusern sowie in 
ausgewählten Teppichfachgeschäften erhältlich.

Sortiment
Teppiche bei Versandhäusern und in Teppichfachgeschäften

Kontakt
RugMark / TransFair e.V. Initiative gegen illegale Kinderarbeit
Remigiusstr. 21
D 50937 Köln
+49 221 942040-31
www.rugmark.de 
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2.4.11 LaBEL stEp

Vergebende Stelle: (OV)
Stiftung STEP

Beschreibung und Kriterien
Das STEP Label hat eine starke entwicklungspolitische Komponente. Es 
garantiert bessere Arbeitsbedingungen (Licht, Platzverhältnisse, Hygiene, 
sanitäre Einrichtungen), faire Preise, die gerechte Löhne erlauben, die Be-
kämpfung missbräuchlicher Kinderarbeit, die Förderung umweltverträgli-
cher Produktionsverfahren und unabhängige Kontrollen vor Ort. Zwei- bis 
dreimal pro Jahr erfolgen unangemeldete Kontrollbesuche in Fabrikati-
onsbetrieben und Heimwerkstätten, welche die STEP-Lizenznehmer be-
liefern.

Sortiment
Teppiche. STEP Handelspartner in Österreich finden Sie unter:  
www.label-step.org, Pfad: Faire Teppiche

Kontakt
Max Havelaar-Stiftung (Schweiz)
Label STEP
Neulinggasse 29/17
A 1030 Wien
+43 1 5330956-22
www.label-step.org 
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2.5 kosmetik und pflege

Unüberschaubar ist das Angebot an Cremes, Lotionen, Gelen und Schäu-
men für Haare, Gesicht und Körper. Ebenso unüberschaubar ist die Viel-
zahl an Inhaltsstoffen und deren Wirkungsweise. Die Werbung verspricht 
viel, ausschlaggebend ist, was die Kosmetik- und Pflegeprodukte tat-
sächlich erfüllen können. Obwohl die Kosmetikindustrie bereits über rund 
8.000 geprüfte Inhaltsstoffe verfügt, wird noch immer an Tieren getes-
tet. Erst ab 2013 gilt in der EU ein generelles Verbot für Tierversuche für 
Kosmetikinhaltsstoffe. Am Markt konnten sich einige Zeichen etablieren, 
die auch einen Beitrag zum Umweltschutz und Tierschutz leisten. Auf der 
Internetseite www.kosmethik.at finden Sie eine Positivliste an Kosmetik-
herstellern, die mit ihrer Unterschrift den „Humane Cosmetics Standard“ 
(HCS) – eine tierleidfreie Herstellung von Kosmetikprodukten – garantieren. 
Siehe auch Broschüre „Konsum ohne Tierleid“, herausgegeben von der 
AK Oberösterreich (Download unter www.arbeiterkammer.com/www-683
-IP-37091.html)

Immer mehr Kosmetikartikel werden als Naturkosmetik im Geschäft, über 
Online-Anbieter oder z.B. über Kosmetikpartys verkauft. In Österreich darf 
als Naturkosmetik nur bezeichnet werden, was nach dem Standard des 
Österreichischen Lebensmittelcodex als solche definiert und beschrieben 
ist. Der Standard trifft Aussagen über Inhaltstoffe und deren natürlichen 
Ursprung, Rohstoffe aus biologischem Anbau, über auszuschließende 
Konservierungsmittel und das Verbot von radioaktiver Bestrahlung von 
Rohstoffen und Endprodukten, etc. Eine tierversuchsfreie Herstellung wir 
damit noch nicht garantiert.

Für Naturkosmetikprodukte aus biologischem Anbau gibt es keine ein-
heitliche EU-Verordnung wie bei Bio-Lebensmitteln. Es besteht daher 
auch keine einheitliche Kennzeichnung von Bio-Naturkosmetik. Wie ge-
kennzeichnet wird, bleibt dem Hersteller überlassen. Sicherheit bietet den 
KonsumentInnen daher ein Bio-Kontrollstellen-Zeichen oder ein Bio-Ver-
bandszeichen.
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2.5.1 Bdih-siEgEL kontroLLiErtE naturkosmEtik

Vergebende Stelle: (BV)
Bundesverband Deutscher Industrie- und Handelsunternehmen für Arznei-
mittel, Reformwaren, Nahrungsergänzungsmittel und Körperpflege e.V. 
(BDIH) 

Beschreibung und Kriterien
Das deutsche BDIH-Siegel garantiert:

Naturreine, ökologisch hochwertige Rohstoffe��
Optimale Haut- und Umweltverträglichkeit der Wirkstoffe��
Keine gesundheitsschädlichen Konservierungsstoffe��
 Keine synthetischen Duftstoffe, synthetischen Farbstoffe oder Silikone, ��
die Allergien auslösen können
 Keine radioaktive Bestrahlung von Rohstoffen und Endprodukten, gen-��
technikfreie Verarbeitung
 Keine Tierversuche bei der Herstellung, Entwicklung oder Prüfung der ��
Endprodukte

Sortiment
Kontrollierte Naturkosmetik nach einem ambitionierten Standard unter 
www.kontrollierte-naturkosmetik.de,  Pfad: Hersteller.

Kontakt
Bundesverband Deutscher Industrie- und Handelsunternehmen für Arznei-
mittel, Reformwaren, Nahrungsergänzungsmittel und Körperpflege e.V. 
(BDIH)
L 11, 20-22
D 68161 Mannheim
+49 621-30980860
www.kontrollierte-naturkosmetik.de
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2.5.2 ihtk „hasE mit schütZEndEr hand“

Vergebende Stelle: (BV, OV)
Deutscher Tierschutzbund & Internationaler Herstellerverband gegen Tier-
versuche in der Kosmetik e.V.

Beschreibung und Kriterien
Das Label wird vom Internationalen Herstellerverband gegen Tierversuche 
in der Kosmetik e.V. vergeben. Die Hersteller von Produkten mit diesem 
Markenzeichen erfüllen die Richtlinien des Deutschen Tierschutzbundes in 
vollem Umfang. Das Warenzeichen kennzeichnet Kosmetikprodukte, die 
ohne Tierversuche entwickelt und hergestellt worden sind. Die Firmen wer-
den vom Deutschen Tierschutzbund immer wieder unabhängig überprüft. 
Verstöße werden mit hohen Geldstrafen sanktioniert.

Sortiment
Kosmetik-Positivliste von Herstellern tierversuchsfreie Kosmetik auf www.
ihtk.de.

Kontakt
Internationaler Herstellerverband gegen  
Tierversuche in der Kosmetik e.V.
Feldkircher Str. 4
D 71522 Backnang
+49 7191 98 04 72
www.ihtk.de
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2.5.3 LEaping Bunny 

Vergebende Stelle: (OV)
Coalition for Consumer Information of Cosmetics (CCIC)

Beschreibung und Kriterien
Mit dem „Leaping Bunny“ (Corporate Standard of Compassion for Ani-
mals) werden Kosmetik- und Haushaltsprodukte ausgezeichnet, für deren 
Produktion und Vertrieb keinerlei Tierversuche unternommen werden. Als 
Richtlinie gilt der „Humane Cosmetic Standard“, der „Standard für tierver-
suchsfreie Kosmetik“. Unternehmen, die sich für das Zeichen qualifiziert 
haben, müssen die Regeln strikt und ausnahmslos einhalten. Das beson-
dere an diesem Standard ist, dass er die erste internationale Plattform für 
tierversuchsfreie Kosmetik bietet. Er wurde von maßgeblichen internatio-
nalen Tierschutzorganisationen, u.a. von Vier Pfoten Österreich unter dem 
gemeinsamen Projekt der ECEAE (European Coalition to End all Animal 
Experiments, England) erarbeitet und durchgesetzt und steht für globale 
Tierschutzpolitik, die selbst die USA, Japan und Australien einschließt.

Sortiment
Kosmetik- und Haushaltsprodukte

Kontakt
Coalition for Consumer Information of Cosmetics (CCIC, Philadelphia, 
U.S.)
Vier Pfoten – International
Schönbrunner Strasse 131
A 1050 Wien
+43 1 545 50 20-0
www.vier-pfoten.org
www.leapingbunny.org
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2.6 elektrogeräte, computer, handys

Energie sparen und Klima schützen: Energie- und Umweltlabels unter-
stützen bei der Auswahl von umweltfreundlichen bzw. Energie sparenden 
Geräten. Sie kennzeichnen Energie sparende Geräte nach verschiedenen 
Kriterien. Haushaltsgeräte, Büro- und Unterhaltungselektronik belasten 
durch ihren Energieverbrauch die Umwelt und treiben durch den hohen 
Verbrauch die Betriebskosten in die Höhe. Energiesparen bedeutet nicht 
nur aktiven Klimaschutz, sondern entlastet auch das Haushaltsbudget.

Gesundheit und Sicherheit: Von elektrischen Geräten können auch Ge-
fahren für die Gesundheit und Sicherheit ausgehen. Neben Kriterien zum 
Energie- und Wasserverbrauch berücksichtigen daher verschiedene Um-
weltzeichen auch ergonomische Aspekte und die Belastungen durch Lärm, 
Schadstoffe oder Strahlung.

Sicherheitszeichen finden Sie im Kapitel 2.3.
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2.6.1 EnErgystar

Vergebende Stelle: (St)
Amerikanische Umweltschutzbehörde (EPA) und US-Department of Ener-
gy (DOE)

Beschreibung und Kriterien
Das Label kennzeichnet energiesparende Bürogeräte. Entscheidendes 
Kriterium ist der Stand-by Verbrauch, der einen bestimmten Wert nicht 
überschreiten darf. Darüber hinaus verfügen Energy Star-Geräte über ei-
nen voreingestellten Energiesparmodus, der bei längeren Arbeitspausen 
aktiviert wird. Die Richtlinienvorgabe erfolgt durch die US-Umweltbehörde 
EPA. Im Jahr 2002 wurde das Label auf Basis einer EU-Verordnung auch 
in Europa offiziell eingeführt.

Sortiment
PCs, Bildschirme, Drucker, Faxgeräte, Kopierer, Scanner und Multifunk-
tionsgeräte.

Kontakt
Österreichische Energieagentur - Austrian Energy Agency
Otto-Bauer-Gasse 6
1060 Wien
+43 1 586 15 24-47
www.energystar.at
www.eu-energystar.org/de/index.html
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2.6.2     Eu-EnErgiELaBEL Für haus-  
und ELEktrogErätE

Vergebende Stelle:
Gesetzlich vorgeschriebene Kennzeichnung

Beschreibung und Kriterien
Bestimmte Haushaltsgroßgeräte müssen im Han-
del mit einem Energieverbrauchsetikett – auch EU-
Energie-Label oder Energieetikett – ausgezeichnet 
werden (EU-Richtlinie 92/75/EWG). Es gibt Auskunft 
darüber, wie energieeffizient ein Gerät arbeitet. Es 
werden sieben Energieeffizienzklassen unterschie-

den: Von A (besonders niedriger Verbrauch) bis G (sehr hoher Verbrauch). 
Bei Kühlgeräten ist die Technik mittlerweile so weit fortgeschritten, dass 
zusätzlich die besonders energieeffizienten Klassen A+ und A++ geschaf-
fen wurden. Bei Wasch- und Spülgeräten wird auch der Wasserverbrauch 
angegeben. Zudem finden sich auf dem Aufkleber ergänzende Gebrauchs-
eigenschaften, wie z. B. die Wasch- und Schleuderwirkung bei Waschma-
schinen oder die Trocknungswirkung bei Wäschetrocknern. Die Kriterien 
für die Klasseneinteilung werden europaweit einheitlich festgelegt. Händler 
erhalten die Etiketten von den Herstellern, keine zentrale Vergabestelle, 
mehr Infos unter www.eu-label.de. 

Ein ähnliches Kennzeichnungssystem gibt es übrigens für den CO2-Aus-
stoß von Autos.

Sortiment
Kühl- und Gefriergeräte, Waschmaschinen, Trockner, Geschirrspüler, 
Lampen, Elektrobacköfen, Raumklimageräte.

Kontakt
Lebensministerium (BMLFUW)
Betrieblicher Umweltschutz und Technologie Abt. VI/5
Stubenbastei 5
+43 1 515 22-0
1010 Wien
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2.6.3 nachhaLtigkEitssiEgEL Für gut rEpariErBarE produktE

Vergebende Stelle: (OV)
Österreichisches Normungsinstitut

Beschreibung und Kriterien
Geräte mit diesem Gütesiegel sind garantiert reparaturfreundlich. Das be-
deutet, sie sind zerlegbar (keine Klebe- und Schweißverbindungen) und 
haben eine Lebensdauer von mindestens 10 Jahren. Gerätepläne sind 
beim Hersteller erhältlich, und die Lieferung von Ersatzteilen ist garan-
tiert. Das Bezugsdokument für diese Kennzeichnung ist die ON-Regel 
ONR 192102 „Reparaturfreundliche Elektro- und Elektronik-Geräte“. Das  
Österreichische Normungsinstitut versteht sich als unparteiische Plattform 
für die Schaffung von Normen und Regelwerken in Österreich.

Sortiment
derzeit nur Waschmaschinen

Kontakt
ON Österreichisches Normungsinstitut
Heinestraße 38
A 1020 Wien
+43 1 213 00-0
www.on-norm.at/publish/reparaturfreundlich.html 

45AK-Infoservice

oekozeichen_qualitaetssiegel_A5.indd   45 11.12.2008   11:10:33 Uhr



2.6.4 gEEa EnErgiELaBEL (gEd)

Vergebende Stelle: (OV)
Registrierungsstelle der GED – Gemeinschaft Energielabel Deutschland

Auszeichnungssystem für energieeffiziente Informations- und Unterhal-
tungselektronik

www.energielabel.de 

Beschreibung und Kriterien
Das Energielabel der GED (GEEA-Label) wird für besonders sparsame Ge-
räte der Informations- und Unterhaltungselektronik und auch für Mobil-
telefone vergeben. Entscheidendes Kriterium ist der Energieverbrauch im 
Stand-by-Betrieb. Bei Fernsehern wird auch der Verbrauch während der 
Nutzung berücksichtigt. Die Grenzwerte sind so streng festgelegt, dass 
nicht mehr als 20 bis 30 % der angebotenen Geräte das Label erhalten 
können.

Sortiment
Computer, Faxgeräte, Hi-Fi- und Fernsehgeräte, Mobiltelefone, etc.

Kontakt
Berliner Energie-Abentur GmbH (dena – Deutsche Energie-Agentur)
Kerstin Kallmann
Französische Str. 23
D 10117 Berlin
+49 30 29 33 30 – 0
www.berliner-e-agentur.de 
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2.6.5 tco

Vergebende Stelle: (OV)
TCO Dachverband der schwedischen Angestelltengewerkschaft (Tjänste-
männens Centralorganisation)

Beschreibung und Kriterien
Die TCO-Kennzeichnung gilt als Qualitäts- und Umweltsiegel. TCO Geräte 
sind energiesparend, geräuscharm, leicht zu bedienen und erfüllen ergono-
mische Anforderungen, Monitore garantieren z.B. auch eine gute Bildqualität 
und sehr geringe elektromagnetische Felder und Strahlung. Um das TCO-
Gütesiegel erhalten zu können, muss durch Tests und Bewertungen unab-
hängiger, qualifizierter Testlabors die Einhaltung der TCO-Anforderungen 
nachgewiesen werden. Darüber hinaus werden weitere Stichprobenkontrol-
len durchgeführt, um die Qualität der Siegel zusätzlich zu garantieren.

Mit dem TCO-Zeichen wird auch stets das Jahr der Ausarbeitung der 
Richtlinie angegeben, sodass zB von TCO’99 oder TCO’06 gesprochen 
wird. TCO’99 ist für Bildschirme mittlerweile von TCO’03 abgelöst, für 
Computer von TCO’04.

Ein Vorläuferstandard ist die MPR II- oder MPR III-Konformität. Die Grenz-
werte sind weniger streng als die der TCO. Geprüft werden elektromagne-
tische und elektrostatische Felder. MPR III kam Mitte der 90er-Jahre her-
aus, und Kategorie A von MPR III gleicht den Emissionsanforderungen von 
TCO’99.

Sortiment
Tragbare Computer, Media Displays, Bildschirme, Drucker, Desktops, 
Tastaturen, Mobiltelefon, Headsets.

Kontakt
TCO Development Deutschland
TIBAY Sabine Heegner
Schwanthalerstraße 64

47AK-Infoservice

D 80336 München
+49 89 543 446 13
www.tcodevelopment.com

oekozeichen_qualitaetssiegel_A5.indd   47 11.12.2008   11:10:33 Uhr



 

2.7 bauen und Wohnen

In der Vergangenheit lag das Hauptaugenmerk bei Bauprodukten für Bau- 
und Sanierungsvorhaben vor allem bei der Einhaltung von Vorschriften und 
Normen. In den letzten Jahren werden verstärkt zusätzlich die ökologische 
Qualität, die Nachhaltigkeit und die gesundheitliche Unbedenklichkeit ein-
gefordert.

Gesundheit: Die Wirkungen von ausgasenden Schadstoffen aus Bauma-
terialien und Inneneinrichtungen und deren Zusammenwirken mit anderen 
Faktoren des Raumklimas sind nur unzureichend erfasst und bewertet. 
Einige Schadstoffe in Innenräumen konnten bisher identifiziert werden, 
beispielsweise Formaldehyd, PCP oder Asbest. Die Zahl der Stoffe, die 
beim Bau und in der Raumausstattung verwendet werden und deren Ge-
fahrenpotential nicht oder nur mangelhaft bekannt ist, nimmt aber stetig 
zu. Wegen dieser Vielfalt an möglichen krankmachenden Faktoren kommt 
besonders den Innenräumen im Sinne einer Vorsorge besondere Bedeu-
tung zu – sowohl im Wohnbereich als auch in Büros.

Die Quellen von Belastungen sind äußerst vielfältig: Lösemittel aus Farben, 
Lacken und Klebstoffen, Biozide aus Holzschutzmitteln und Insektenbe-
kämpfungsmitteln, Restmonomere aus Kunststoffen (bei PVC beispiels-
weise das krebserregende Vinylchlorid), Formaldehyd aus Spanplatten 
und Textilien; in Büros kommt unter anderem noch Ozon aus Kopierern 
und Laserdruckern dazu. Eines der wirksamsten Mittel gegen all diese 
Belastungen ist das Lüften des Raumes, jedoch sind dem besonders im 
Winter Grenzen gesetzt. Noch besser ist es, schon bei der Anschaffung 
der betreffenden Produkte auf einen möglichst niedrigen Schadstoffgehalt 
zu achten.

Neben den direkten gesundheitlichen Auswirkungen der verwendeten 
Baustoffe und Raumausstattung spielt aber auch der Lebenszyklus der 
Produkte eine bedeutende Rolle. Mittlerweile können zwar bestimmte 
Baustoffe wiederverwertet werden, da aber die Verbauung ständig zu-
nimmt, kann der Bedarf an neuen Baustoffen nur zu einem Bruchteil aus 
rezykliertem Baumaterial gedeckt werden.
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2.7.1 gEprüFtEs hoLZschutZmittEL

Vergebende Stelle: (BV)
ARGE Holzschutzmittel

Beschreibung und Kriterien
Das Gütesiegel „Geprüftes Holzschutzmittel“ dient der Qualitätsabsiche-
rung, ist aber kein Ökozeichen. Es wird von der ARGE Holzschutzmittel für 
Produkte vergeben, die von Experten aus dem Bereich des Holzschutzes 
und der Toxikologie positiv beurteilt wurden. Die ARGE Holzschutzmittel 
ist ein Ausschuss der Fachverbände der Wirtschaftskammer Österreich 
(Fachverband der chemischen Industrie, Bundesinnung der chemischen 
Gewerbe, Bundesgremium des Handels mit Drogen, Pharmazeutika, Far-
ben, Lacken und Chemikalien, Hersteller u. Importeure). Folgende Kriterien 
werden berücksichtigt: Wirksamkeit gegen Holzschädlinge, bestandene 
Sicherheitsbewertung, gesicherte, gleichbleibende Qualität, überprüfte 
Etikettentexte und Technische Merkblätter. 

Freilich sollte bedacht werden, dass sich der Einsatz chemischer Holz-
schutzmittel durch konstruktive Maßnahmen in vielen Fällen vermeiden 
lässt.

Sortiment
Holzschutzmittel aus dem Österreichischen Holzschutzmittel-Verzeichnis 
2008, 35. Auflage unter www.holzschutzmittel.at zum Downloaden.

Kontakt
Fachverband der chemischen Industrie Österreichs
Wiedner Hauptstraße 63
A 1045 Wien
+43 05 90 900 – 3340
www.holzschutzmittel.at
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2.7.2 das kork-Logo

Vergebende Stelle: (BV)
Deutscher Kork-Verband e.V.

Beschreibung und Kriterien
Hinter dem Kork-Logo steht das Programm des Deutschen Kork-Verban-
des e.V. in Zusammenarbeit mit dem eco-Umweltinstitut, Köln. Das Kork-
Logo garantiert hohe Strapazierfähigkeit der Oberfläche und die Erfüllung 
der europäischen Qualitätsnormen. Dazu erfolgt eine technologische Prü-
fung. Weiters werden die Produkte auf gesundheitlich bedenkliche Emis-
sionen überprüft. Die Prüfungen werden durch unabhängige Prüflabors 
durchgeführt. Dem Deutschen Kork-Verband gehören zur Zeit 18 Unter-
nehmen an, die in den Sparten Wein- und Sektkorken, Bodenbeläge und 
Raumdekor, Isolier- und Dämmstoffe, Modeartikel und Accessoires aus 
Kork tätig sind. Ziele des Kork-Verbandes sind u.a., die Herstellungs- und 
Verarbeitungsmethoden zu verbessern und Forschungsprojekte über Kork 
als nachwachsendes Naturprodukt und die daraus entstehenden Endpro-
dukte zu initiieren und zu unterstützen.

Sortiment
Kork-Fliesen (Kork-Parkett), Bodenbelagsplatten aus Kork

Kontakt
Deutscher Kork-Verband e.V.
Mittelstr. 50
D 33602 Bielefeld
+49 521 1369740
www.kork.de 

50 AK-Infoservice

oekozeichen_qualitaetssiegel_A5.indd   50 11.12.2008   11:10:34 Uhr



2.7.3 gut

Vergebende Stelle: (BV)
GUT Gemeinschaft umweltfreundlicher Teppichboden e.V.

Beschreibung und Kriterien
Führende europäische Teppichhersteller gründeten 1990 in Deutschland 
die Gemeinschaft umweltfreundlicher Teppichboden (GUT). Produkte, die 
den GUT-Normen entsprechen, erhalten eine GUT-Prüfnummer, die auf 
der Produktrückseite angebrachte ist. Sie garantiert, dass der Teppich 
durch ein anerkanntes Prüfinstitut getestet wurde. Bei der Herstellung ist 
die Verwendung gefährlicher Substanzen wie Schwermetalle und schädli-
cher Chemikalien verboten. Neue Bodenbeläge dürfen nur minimale Emis-
sionen und Gerüche abgegeben, gesundheitsgefährdende Stoffe dürfen 
nicht nachweisbar sein.

Sortiment
Textile Teppiche und Teppichböden

Kontakt
GUT Gemeinschaft umweltfreundlicher Teppichboden e.V.
Schönebergstr. 2
D 52068 Aachen
+49 241 968431
www.gut-ev.de 

51AK-Infoservice

oekozeichen_qualitaetssiegel_A5.indd   51 11.12.2008   11:10:34 Uhr



2.7.4 iBo prüFZEichEn

Vergebende Stelle: (OV)
Österreichisches Institut für Baubiologie und -ökologie (IBO)

Beschreibung und Kriterien
Hinter dem Prüfzeichen stehen umfassende Anforderungen zu Gesund-
heits- und Umweltauswirkungen von der Herstellung bis zur Entsorgung. 
Untersucht werden Baustoffe und Innenraumausstattung. Nur wenn ein 
Produkt den strengen baubiologischen und bauökologischen Anforderun-
gen entspricht, erhält es das IBO-Prüfzeichen. Die Gültigkeit des IBO-
Prüfzeichens erstreckt sich auf jeweils 2 Jahre. Das IBO-Prüfzeichen gibt 
es bereits seit 1988.

Sortiment
Produkte aus dem Bereich Bauen und Wohnen wie Wandbaustoffe, Bau-
platten, Putze und Mörtel, Dämmstoffe, Estriche, Betondachsteine, etc.

Kontakt
Österreichisches Institut für Baubiologie und -ökologie (IBO)
Alserbachstr. 5
A 1090 Wien
+43 1 319 20 05-32
www.ibo.at
www.natureplus.at 
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2.7.5 iBr rosEnhEim

Vergebende Stelle: (OV)
Institut für Baubiologie Rosenheim GmbH

Beschreibung und Kriterien
Mit dem Gütesiegel „geprüft und empfohlen vom Institut für Baubiologie 
Rosenheim“ werden Produkte und Produktionsverfahren ausgezeichnet, 
die Anforderungen an die Wohngesundheit und den Umweltschutz erfül-
len. Geprüft werden u.a. Radioaktivität (Radon), Biozide, PCB, Metall- und 
Schwermetallgehalt, Formaldehyd, allgemeines Umweltverhalten, etc. Das 
Prüfzeichen wird auf 2 Jahre vergeben, dann erfolgt eine Nachprüfung. 
Dabei wird stichprobenartig ein Teil der Grundprüfung durchgeführt. Der 
Güteausschuss des Instituts legt den Prüfrahmen fest und überwacht die 
Nutzung des IBR-Prüfzeichens.

Sortiment
Ziegel, Ziegelerzeugnisse, Keramische Erzeugnisse, Kalk, Gips, Zement, 
Tapeten, Heimtextilien, Dämmstoffe, Holz- und Holzwerkstoffe, Bauele-
mente, etc.

Kontakt
Institut für Baubiologie Rosenheim GmbH
Heilig-Geist-Straße 54
D 83022 Rosenheim
+49 8031 3675-0
www.baubiologie-ibr.de 
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2.7.6 naturEpLus

Vergebende Stelle: (OV)
Internationaler Verein für zukunftsfähiges Bauen und Wohnen – natureplus 
e.V.

Beschreibung und Kriterien
Natureplus ist ein Qualitätszeichen für umweltgerechte, gesundheitsver-
trägliche und funktionelle Bauprodukte und Einrichtungsgegenstände in 
Europa. Die Produkte müssen aus nachwachsenden und ausreichend 
verfügbaren mineralischen Rohstoffen hergestellt sein und werden einer 
strengen Zertifizierung unterzogen. Hinter dem Natureplus Qualitätszei-
chen steht ein Internationaler Verein für zukunftsfähiges Bauen und Woh-
nen mit etwa 100 Mitgliedern in vielen europäischen Ländern. Das Ziel 
dieser Umweltorganisation ist die nachhaltige Entwicklung im Bausektor. 
Es sind daher alle Gruppen vertreten, die am Bauprozess beteiligt oder 
davon betroffen sind wie Prüfinstitute, Bauindustrie, Planer, Umweltorga-
nistionen, Hersteller, Handel, Gewerkschaften, etc.

Sortiment
Bodenbeläge (Linoleum, Holz- und Parkettböden), Dachziegel, Dämm-
stoffe aus nachwachsenden Rohstoffen, Holzwerkstoffplatten, Farben, 
Lacke

Kontakt
Institut für Baubiologie und -ökologie (IBO)
Mag. Hildegund Mötzl
Alserbachstr. 5
A 1090 Wien
+43 1 319 20 05-32
www.natureplus.at 
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2.7.7 ÖkocontroL

Vergebende Stelle: (BV)
Europäischer Bundesverband ökologischer Einrichtungshäuser e.V.

Beschreibung und Kriterien
Das Zeichen steht für streng schadstoffgeprüfte Möbel aus Massivholz, 
metallfreie Matratzen ohne synthetische Garne und Vliese, hohen Natur-
kautschukanteil (mind. 80 %); Rohstoffe (Kokos, Baumwolle, Rosshaar 
etc.) müssen frei von Pestiziden und Herbiziden sowie von Flamm- und 
Mottenschutzmitteln sein. Hinter dem Zeichen steht der Europäische Bun-
desverband ökologischer Einrichtungshäuser e.V., ein Zusammenschluss 
von unabhängigen Möbeleinzelhändlern. Dessen Ziel sind hochwertige 
Möbel, die der Gesundheit nicht schaden und Umwelt und Natur bei Pro-
duktion, Gebrauch und Entsorgung möglichst wenig belasten. Die Kontrol-
le erfolgt durch ein beauftragtes Institut, wobei die Kriterien und Parameter 
für die Tests durch die ÖkoControl Gesellschaft für Qualitätsstandards 
ökologischer Einrichtungshäuser mbH festgelegt werden.

Sortiment
Vollholzmöbel, Massivholzküchen, Matratzen, Matratzenauflagen, Latten-
roste, Bettdecken, Bettwäsche, Kissen

Kontakt
ÖkoControl Gesellschaft für Qualitätsstandards ökologischer Einrich-
tungshäuser mbH
Subbelrather Str. 24
D 50823 Köln
+49 221 5696820
www.oekocontrol.com 
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2.8 holz und holzprodukte

Der Wald wurde mit der Diskussion um das „Waldsterben“ Mitte der ach-
ziger Jahre als „grüne Lunge“ erkannt. Seither gilt der Wald weltweit als 
schützenswert, damit auch die uns nachfolgenden Generationen ein sta-
biles Weltklima und ausreichend Erholungsgebiete haben sowie das Na-
turprodukt Holz als hochwertigen Rohstoff nutzen können.

Von den großen Waldzertifizierern sind bei uns zwei von Bedeutung: das 
FSC (Forest Stewardship Council) und das PEFC (Pan European Forest 
Certification Scheme). Beide Systeme bieten eine Produktzertifizierung, 
d.h. ein Warenzeichen, das über die gesamte Verarbeitungs- und Han-
delskette kontrollierbar ist. Seit Jahren werden die beiden Zeichensysteme 
FSC und PEFC und deren Qualitätsunterschiede sehr kritisch diskutiert. 
Eine wechselseitige Anerkennung ohne Veränderung der Inhalte ist aus 
Sicht des FSC mit den Zielen der Nachhaltigkeit und folglich mit einem 
Fortschritt einer guten Waldbewirtschaftung nicht vereinbar.
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2.8.1 Fsc ForEst stEWardship counciL

Vergebende Stelle: (OV)
Forest Stewardship Council, FSC

Beschreibung und Kriterien
Die nach international gültigen Richtlinien vom FSC (Weltforstrat) zertifizier-
ten und mit dem FSC-Label ausgezeichneten Holzprodukte stammen aus 
ökologisch und sozialverträglich bewirtschafteten Wäldern. Gilt für alle Wäl-
der, auch Tropenwälder sowie für Plantagenholz. FSC ist eine internationale, 
gemeinnützige Organisation. Vertreten sind Umwelt- und Entwicklungsver-
bände, Gewerkschaften, Forstwirtschaft und Holzindustrie. Die Kontrolle er-
folgt durch unabhängige Dritte. Vom FSC-Label existieren drei Varianten:

FSC Pure: FSC-Produkte aus 100% FSC-Holz.

FSC Mix: Produkte, bei deren Herstellung FSC-Holz, Holz aus kontrollier-
ten Quellen oder Recyclingmaterial verwendet wurde. Holz aus illegalen 
Quellen, Raubbau oder nicht nachweisbaren Quellen ist bei dieser Mi-
schung ausgeschlossen.

FSC Recycling: Das FSC-Recycling-Label stellt sicher, dass das genutzte 
Material nicht aus Frisch- sondern aus Recyclingholz gewonnen wurde. 
Alle beteiligten verarbeitenden Betriebe müssen die Anforderungen des 
FSC für die Produktionskette erfüllen, um die Rückverfolgbarkeit garan-
tieren zu können.

Sortiment
Holz, Holzprodukte, Papier, Textilien; Datenbank für waldfreundliche Holz-
produkte unter www.holzcheck.at

Kontakt
Forest Stewardship Council (FSC): www.fsc.org, www.fsc-deutschland.de 

FSC-Kontakt in Österreich: WWF Österreich
Ottakringer Straße 114-116
A 1160 Wien
+43 1 488 17 - 242
www.wwf.at/fsc 
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2.8.2 pEFc ZErtiFiZiErung

Vergebende Stelle: (BV)
PEFC Council (PEFCC)

Beschreibung und Kriterien
Das Zeichen PEFC ist eine ursprünglich europäische Marke für Holz und 
Holzprodukte aus nachhaltiger Forstwirtschaft (Regional-, Gruppen- und 
Einzelbetriebszertifizierung). Die Zertifizierung erfolgt durch unabhängi-
ge Dritte. Die Abkürzung PEFC leitet sich aus dem Englischen ab und 
stand früher für „Pan-European Forest Certification Scheme“; nach dem 
Beitritt nicht-europäischer Mitglieder steht PEFC nun für „Programme for 
Endorsement of Forest Certification Schemes“. Im Internationalen PEFC-
Dachverband sind alle beteiligten Nationen vertreten.

Sortiment
Holz, Holzprodukte, Büro- und Druckpapiere, Textilien

Elektronischer Einkaufsratgeber unter www.pefc.at 

Kontakt
PEFC Austria
Alserstr. 21/1/5
A 1080 Wien
+43 1 402 47 01-17
www.pefc.at 
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2.8.3 naturLand

Vergebende Stelle: (OV)
Naturland – Verband für ökologischen Landbau e.V.

Beschreibung und Kriterien
Das Naturland-Label garantiert die ökologische Nutzung von Wäldern in 
Mitteleuropa. Dieses Zertifikat wird von den Umweltschutzorganisationen 
Greenpeace, BUND und Robin Wood unterstützt. Die Standards zur öko-
logischen Waldnutzung entwickelte Naturland gemeinsam mit den gro-
ßen Umweltverbänden. Mittlerweile sind viele große, kommunale Wälder 
Naturland-zertifiziert. Erforderlich ist ein jährlicher Zertifizierungsbescheid 
der Naturland-Anerkennungskommission. Ob die Richtlinien eingehalten 
werden, kontrollieren bei angemeldeten und unangemeldeten Betriebsbe-
suchen Beauftragte des Naturland-Verbandes. Neben dem Bereich Öko-
logische Waldnutzung fördert Naturland auch den Ökologischen Landbau 
weltweit und ist mit über 49.000 Bauern einer der größten ökologischen 
Anbauverbände. Ein Novum im Bereich der Öko-Verbände sind die einge-
führten Sozial-Standards.

Sortiment
Holz und Holzprodukte

Kontakt
Naturland – Verband für ökologischen Landbau e.V.
Kleinhaderner Weg 1
D 82166 Gräfelfing
+49 8989 80 82 – 0
www.naturland.de 
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2.9 pflanzen, blumen, garten

Blumen Schenken macht Freude. Der Bedarf an Schnittblumen kann durch 
heimische Ware allein nicht gedeckt werden. Importe aus Übersee werfen 
jedoch die Frage nach den Umwelt- und Arbeitsstandards auf, unter denen 
die blühende Pracht produziert wird. 

Im Gartenbau kommen weitere Gesichtspunkte des Umweltschutzes dazu: 
Ob öffentliche Fläche, Balkon oder Kleingarten, oft sind Bodenverbesserer 
erforderlich. Darüber hinaus sind die meisten Gartengeräte heute motorge-
trieben. In beiden Fällen sind Produkte mit Ökozeichen eine gute Wahl.
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2.9.1 ÖstErrEichischEs umWELtZEichEn

Vergebende Stelle: (St)
BMLFUW (Lebensministerium)

Beschreibung und Kriterien
Nach den jeweiligen Richtlinien müssen Bodenverbesserer torffrei sein, 
Holzspielgeräte ohne chemische Behandlung mit langlebiger Konstruk-
tion, wartungs- und reparierfreundlich. Bei der Pflanzenpflege und beim 
Pflanzenschutz liegt der Schwerpunkt darauf, dass von Produkten z.B. 
keine ökologisch und toxikologisch bedenklichen Wirk- und Zusatzstoffe 
ausgehen und Nützlinge verschont werden. Motorbetriebene Gartenge-
räte müssen lärm- und schadstoffreduziert funktionieren, reparatur- und 
recyclingfreundlich sein.

Sortiment
Blumenarrangements/Kränze, Garten-Holzspielgereäte/Holzmöbel, Mo-
torbetriebene, Gartengeräte, Naturerden/Naturdünger, Pflanzenpflege/
Pflanzenschutz, Schmierstoffe, Zierpflanzen

Kontakt
Lebensministerium (BMLFUW)
Betrieblicher Umweltschutz und Technologie Abt. VI/5
Stubenbastei 5
A 1010 Wien
+43 1 515 22-0 
www.umweltzeichen.at 
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2.9.2 FairtradE FairFLEurs

Vergebende Stelle: (OV)
FLO Fair Trade Labelling Organisation International e.V.

Beschreibung und Kriterien
Das Fairtrade-Siegel „fairfleurs“ kennzeichnet Schnittblumen aus fairem 
Handel. Ziel ist es, zu sozialen und umweltfreundlichen Bedingungen auf 
den Blumenfarmen zu produzieren. Dazu zählen arbeitsrechtliche und öko-
logische Mindeststandards wie das Verbot von Zwangs- und Kinderarbeit, 
Maßnahmen zum Gewässer- und Erosionsschutz, schrittweise Reduktion 
im Gebrauch von Pestiziden. Die Kriterien für Fairtrade-Rosen werden von 
FLO genau festgelegt und von FLO Cert kontrolliert. Die Rosen für den 
europäischen Markt werden in Kenia und Tansania gezüchtet.

Sortiment
Schnittblumen – Rosen

Kontakt
Fairtrade Verein zur Förderung des fairen Handels mit den Ländern des 
Südens
Neulinggasse 29/17
A 1030 Wien
+43 1 5330956
www.fairtrade.at 
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2.9.3 FLp LaBEL (FLoWEr LaBEL program)

Vergebende Stelle: (OV)
FLP Koordination Österreich FIAN Sektion Österreich

Beschreibung und Kriterien
Das FLP Gütesiegel kennzeichnet Blumen aus sozial- und umweltver-
träglicher Produktion nach einem internationalen Verhaltenscodex (ICC, 
International Code of Conduct). Dieser wurde 1998 von NGOs und Ge-
werkschaften für die Schnittblumenproduktion vorgelegt. Darin sind fol-
gende Maßnahmen enthalten: Verbot von Kinderarbeit, Festanstellungen, 
geregelte Arbeitszeit, Existenz sichernde Löhne, Gewerkschaftsfreiheit, 
Gesundheitsschutz, verantwortlicher Umgang mit natürlichen Ressour-
cen. Demnach sind hochgiftige Pestizide ebenso verboten, wie Gesund-
heitsvorsorge für die ArbeiterInnen zwingend ist. Die FLP-zertifizierten 
Farmen werden jährlich nach dem ICC geprüft. Die Blumen werden von 
FLP-FloristInnen in Österreich verkauft.

Sortiment
Schnittblumen, Liste der FLP-FloristInnen als Download unter www.fian.at 
Pfad: Themen, FLP-HändlerInnen

Kontakt
FLP Koordination Österreich FIAN Sektion Österreich
Laudongasse 40
A 1080 Wien
+43 1 4055515-316
www.fian.at, www.fairflowers.de 
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2.10 tourismus und freizeit

Der Tourismus ist einer der wichtigsten Wachstumsbranchen der gesam-
ten Weltwirtschaft und in der EU. Wenn es auch als Anfang zu sehen ist, 
so hat sich doch bereits ein breites Angebot etabliert, das ökologische und 
teilweise auch soziale Anforderungen berücksichtigt. Die verschiedenen 
Labelprogramme nennen dazu konkrete Gaststätten, Pensionen, Hotels, 
Campingplätze, Badestrände, alternative Anreisemöglichkeiten und Frei-
zeitprogramme.

2.10.1 EuropäischEs umWELtZEichEn, Eu-EcoLaBEL

Vergebende Stelle (St)
Lebensministerium (BMLFUW)

Beschreibung und Kriterien
Vergeben wird das EU Eco-label an Tourismusbetriebe, die die Richtlini-
en erfüllen, wie Begrenzung des Energieverbrauchs und des Wasserver-
brauchs, die Vermeidung von Abfällen, bevorzugten Einsatz erneuerbarer 
Ressourcen und die Förderung der Umweltbildung. Zur Zeit tragen euro-
paweit 38 Unterkünfte und 9 Campingplätze das Zeichen.

Sortiment
Beherbergungsbetriebe, Campingplätze

Kontakt
europa.eu.int/ecolabel/product/pg_tourism_en.htm
www.eco-label.com 
www.ecolabel-tourism.eu 
europa.eu.int/ecolabel/product/pg_campsites_en.htm 
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2.10.2 nordischEr schWan

Vergebende Stelle: (St)
SIS Ecolabelling AB

Beschreibung und Kriterien
An die 100 Hotels und Jugendherbergen tragen das Umweltzeichen Nordi-
scher Schwan, das seit 1999 als nationales Label in Schweden, Finnland, 
Norwegen, Dänemark und Island vergeben wird. Der Schwan setzt ver-
bindliche Standards beim betrieblichen Umweltmanagement und vergibt 
Punkte für besonders ambitioniertes ökologisches Engagement, unter an-
derem in den Bereichen Energie, Wasser, Abfall und Verpflegung.

Sortiment
Hotels, Jugendgästehäuser, Jugendherbergen

Kontakt
SIS Ecolabelling AB
Sankt Paulsgatan 6
SE 118 80 Stockholm
+46 8 55 55 24 00
www.svanen.nu 
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2.10.3 ÖstErrEichischEs umWELtZEichEn – tourismus

Vergebende Stelle: (St)
BMLFUW (Lebensministerium)

Beschreibung und Kriterien
Die Kriterien für die Auszeichnung von Tourismusbetrieben mit dem Ös-
terreichischen Umweltzeichen umfassen alle Umweltaspekte eines Touris-
musbetriebs, vom Abfallmanagement, über Energiesparen bis zu gesun-
der Ernährung und umweltfreundlicher Anreise. 

Sortiment
Beherbergungsbetriebe, Gastronomiebetriebe, Campingplätze

Kontakt
Lebensministerium, (BMLFUW) 
Abt. VI/5 Betrieblicher Umweltschutz und Technologie 
Stubenbastei 5
A 1010 Wien
+43 1 515 22-0
www.umweltzeichen.at 
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2.10.4 BLauE FLaggE

Vergebende Stelle: (OV)
Foundation for Environmental Education (FEE)

Beschreibung und Kriterien
Das Zeichen wird jeweils für ein Jahr an vorbildliche Sportboothäfen und 
Badestellen vergeben. Es kennzeichnet Gemeinden und Vereine, die sich 
für gute Wasserqualität, Umweltkommunikation und Umweltmanagement 
engagieren. Mit der Blauen Flagge sind mehr als 3300 Badestellen und 
Sportboothäfen in 36 Ländern in Europa, Marokko, Südafrika, Neuseeland, 
Kanada und in der Karibik auszeichnet. Die Blaue Flagge wird seit 1987 von 
der internationalen Stiftung für Umwelterziehung (FEE) getragen. 

Sortiment
Sportboothäfen, Badestellen

Kontakt
Deutsche Gesellschaft für Umwelterziehung
International Blue Flag Coordination
Foundation for Environmental Education (FEE)
c/o The Danish Outdoor Council
Scandiagade 13
DK 2450 Copenhagen SV
+45 33 28 04 09
www.blueflag.org
www.blaue-flagge.de 
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2.10.5 grEEn tourism BusinEss schEmE gtBs

Vergebende Stelle: (BV)
Green Tourism Business Scheme

Beschreibung und Kriterien
Green Tourism ist das führende touristische Umweltzeichen in Großbritan-
nien. Das Ökolabel wurde von VisitScotland (nationale Tourismuszentrale) 
eingeführt. Mittlerweile wird das Zertifikat auch in England vergeben und 
hat 100 Mitglieder in den Hauptregionen Devon, Blackpool, Ost- und Nord-
West England. Das Umweltzeichen besteht aus drei verschiedenen Stufen: 
Bronze, Silber und Gold, wobei das Goldene Label für exzellentes Arbeiten 
im Umwelt- und Nachhaltigkeitsbereich vergeben wird. 

Sortiment
Kleine Bauernhöfe und Whiskydestillerien auf den schottischen Inseln, das 
International Conference Centre in Edinburgh, große Sportzentren und 
Self-Catering Firmen sowie Hotels, Bed and Breakfast Betriebe, Ferien-
häuser, Jugendherbergen und Besucherzentren.

Kontakt:
Green Tourism Business Scheme
No. 4 Atholl Place,
Perth, PH1 5ND.
+44 1738 632162
www.green-business.co.uk 
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2.10.6 LEgamBiEntE turismo

Vergebende Stelle: (OV)
Legambiente Turismo

Beschreibung und Kriterien
In den verschiedenen Regionen Italiens tragen rund 200 Hotels und Cam-
pingplätze das Siegel der Lagambiente Turismo, ein Zeichen für Betriebe 
mit regionaler Küche, Bioprodukten und Fahrradverleih. Die meisten da-
von findet man in den Regionen Emilia Romagna, Toscana und Marche. 
Insgesamt führen in Italien 347 touristische Einrichtungen das Tourismus-
Siegel. 

Kontakt
Legambiente Turismo
Piazza XX Settembre 7
I 40121 Bologna
www.legambienteturismo.it 

2.10.7 naturE’s BEst

Vergebende Stelle: (OV)
Nature’s best – Schwedische Ökotourismus-Vereinigung

Beschreibung und Kriterien
Das Qualitätszeichen steht für Ökotourismus in Schweden. Zertifizierte An-
bieter müssen 80 „Muss“- und 50 „Kann“- Kriterien zum Schutz der Natur, 
zum Beispiel beim Jagen, Angeln, Reiten, Kanufahren, erfüllen. Darüber 
hinaus sind Rechtskenntnisse und Mitarbeiterschulungen nachzuweisen.

Kontakt
Nature’s best – Svenska Ekoturismföreningen
Prästgatan 31B
S 831 31 Östersund, Schweden
+46 647 66 00 25
www.naturesbest.nu 
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2.10.8 stEinBock LaBEL

Vergebende Stelle: (OV)
Ö+ Verein für Ökonomie + Ökologie + Gesellschaft

Beschreibung und Kriterien
Das Steinbock-Label kennzeichnet Hotelbetriebe in der Schweiz und 
Liechtenstein, die besonders nachhaltig geführt werden und regional ver-
ankert sind. Bei der Zertifizierung werden Energie- und Wasserverbrauch, 
Abfallaufkommen sowie die Einhaltung von Umweltstandards bewertet. 
Darüber hinaus werden soziale Kriterien wie Lohnzahlung, Verträge oder 
die Anzahl der zur Verfügung stehenden Lehrstellen berücksichtigt. Ein 
Zertifizierungskomitee entscheidet über die Aufnahme. Nach drei Jahren 
wird der Betrieb erneut überprüft. Das Label wird vom Verein für Ökologie 
+ Ökonomie + Gesellschaft vergeben, der die Betriebe regelmäßig kon-
trolliert. 

Kontakt
Steinbock-Label Geschäftsstelle
Sägenstrasse 8
CH 7000 Chur
+41  81 354 98 08
www.steinbock-label.ch 

70 AK-Infoservice

oekozeichen_qualitaetssiegel_A5.indd   70 11.12.2008   11:10:38 Uhr



2.10.9 thE grEEn kEy (La cLEF vErtE)

Vergebende Stelle: (OV)
Internationale Stiftung für Umwelterziehung (Foundation for Environmental 
Education – FEE)

Beschreibung und Kriterien
Der Grüne Schlüssel wird seit 1994 vergeben und wird inzwischen in 37 
Ländern im Rahmen einer von der internationalen Stiftung für Umwelter-
ziehung (FEE) getragenen Kampagne angeboten. Vergeben wird er zum 
Beispiel in Frankreich, Dänemark, Schweden, Estland, Litauen und Grön-
land. Die Kriterien umfassen Umweltmanagement, Kommunikation und 
Ausbildung sowie technischen Umweltschutz. Europaweit gibt es rund 250 
Betriebe mit Grünem Schlüssel, vor allem in Dänemark und Frankreich. 

Kontakt
Foundation for Environmental Education in Europe
6, avenue du Maine
F 75015 Paris
+ 33 1 45494050
www.laclefverte.org 
www.green-key.org 
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2.10.10 viaBono

Vergebende Stelle: (OV)
Viabono Trägerverein e.V.

Beschreibung und Kriterien
Die deutsche Dachmarke steht für umweltverträglichen Tourismus (zu 
Deutsch: „Guter Weg“ oder auch „Weg zum Guten“). Viabono ist eine Ge-
meinschaftsinitiative der Deutschen Bundesregierung in Kooperation mit 
Tourismus-, Umwelt- und Verbraucherverbänden. Zu erfüllen sind ökolo-
gische Kriterien, die über das gesetzlich Vorgeschriebene hinausreichen. 
Die Kriterien berücksichtigen Aspekte des Managements bis zur Mobilität 
vor Ort, wobei der Faktor „Wohlfühlen“ besonders betont wird. Es finden 
unangekündigte Kontrollen statt, zudem werden Viabono-Reisende be-
fragt. Die Tourismusmarke Viabono gilt als unabhängig, wobei die Kriterien 
größtenteils nachprüfbar und die Informationen zugänglich sind.

Sortiment
Hotels, Gastronomie, Naturparks, Campingplätze und Ferienwohnungen.

Kontakt
Viabono GmbH
Hauptstr. 230
D 51503 Rösrath-Hoffnungsthal
+49 2205-9198353
www.viabono.de 
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2.11 verpackung

Mit der 1992 in Kraft getretenen Verpackungsverordnung wurde ange-
strebt, durch getrennte Sammlung von Verpackungen den Anteil der Ver-
packungen am Restmüll zu verringern. Dieses Ziel wurde zwar erreicht, da 
aber trotz gegenteiliger Bemühungen immer mehr Verpackungen in Ver-
kehr gesetzt werden, liegen diese getrennt gesammelten Verpackungen 
auf Halde. Mit den Fortschritten in der Filtertechnik setzt man v.a. in den 
Ballungsgebieten auf die Reduzierung der Müllberge durch Verbrennen.

Vor dem Inkrafttreten der Verpackungsverordnung wurden – mit ansehnli-
chen Rücklaufquoten – Papier und Glas in kommunalen Systemen gesam-
melt. Wegen der für den Konsumenten unter dem ARA-System stark gestie-
genen Kosten hat die Arbeiterkammer vor dem Verfassungsgerichtshof auf 
Aufhebung der Verpflichtung der Konsumenten zur getrennten Sammlung 
geklagt und Recht bekommen: die entsprechende Bestimmung wurde am 
12. Oktober 1995 aufgehoben. Die Arbeiterkammer strebt eine Rückkehr 
zum billigeren und sinnvolleren System der kommunalen Sammlung in Ver-
bindung mit einem effizienteren Anreiz zur Verpackungsvermeidung an.

Das sowohl toxikologisch bedenkliche als auch umweltschädliche PVC 
ist als Verpackungsmaterial mittlerweile nahezu von der Bildfläche ver-
schwunden. Die verbleibenden Einwegverpackungen aus Kunststoff sind 
bezüglich der Wiederverwertung problematisch, da sie bei der Haushalts-
sammlung verunreinigt und vermischt anfallen – überzeugende mechani-
sche Sortierverfahren, die eine hohe Qualität des rezyklierten Materials ga-
rantieren, fehlen. Die händische Sortierung hingegen ist äußerst aufwändig 
und mit menschenunwürdigen Arbeitsbedingungen verbunden.

Eine stoffliche Verwertung ist mit vertretbarem Aufwand nur bei den un-
vermischt anfallenden Kunststoffverpackungen aus dem gewerblichen 
Bereich möglich. Der Rest wächst zu stattlichen Müllbergen an und wird 
verbrannt.

Aus hygienischen Gründen kann im Lebensmittelbereich häufig auf Kunst-
stoffverpackungen nicht verzichtet werden. In anderen Bereichen ist Ver-
packungen aus einem einzigen Material und hier wieder jedenfalls Verpa-
ckungen aus Papier und Karton der Vorzug zu geben.
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2.11.1 kEnnZEichnung von kunststoFFvErpackungEn

Vergebende Stelle (St)
Gesetzlich vorgeschriebene Kennzeichnung und freiwillig nach Industri-
enorm

Beschreibung und Kriterien
Mit der Verpackungsverordnungs-Novelle BGBl. Teil II, Nr. 364 wurden 
2006 die EU-Entscheidung zur Kennzeichnung von Verpackungen (Ent-
scheidung 97/129/EG gemäß Richtlinie 94/62/EG Verpackungsmateria-
lien-Kennzeichnung) übernommen. Demnach können Verpackungen zur 
Identifizierung des Materials mit den folgenden Nummern oder Abkürzun-
gen gekennzeichnet werden. Die Verwendung anderer Nummern und Ab-
kürzungen zur Identifizierung der gleichen Materialien ist nicht erlaubt. Die 
Abkürzungen sind in Großbuchstaben darzustellen. Mit dieser Aufstellung 
können Sie entziffern, aus welchem Kunststoff eine Verpackung ist.

Ziffer Kunststoffbezeichnung Beispiel
1 PET Polyethylenterephtalat Getränkeflaschen
2 HDPE Polyethylen hoher Dichte  Spülmittelflaschen
3 PVC Polyvinylchlorid  Gasdichte Lebensmittel-
  verpackungen
4 LDPE Polyethylen niedriger Dichte  Folien, Kunststoffbeutel
5 PP Polypropylen  Becher
6 PS Polystyrol  Schaumstoffe, Becher 

Bei den meisten Verpackungen erfolgt die Kennzeichnung zusätzlich ge-
mäß DIN 6120 (Deutsche Industrie-Norm), die zwei mögliche dreieckige 
Recyclingzeichen enthält.

Dieses Pfeildreieck soll den Verbraucher auffordern, gebrauchte Produkte 
zur Wiederverwertung zu geben. Zusätzlich angeführte Großbuchstaben 
zeigen an, aus welchem Material das Produkt überwiegend hergestellt ist.
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2.11.2 grünEr punkt (dEr punkt)

Vergebende Stelle (GV)
Freiwillige Kennzeichnung durch Unternehmen

Beschreibung und Kriterien
Der Grüne Punkt ist eine geschützte Marke der Duales System Deutsch-
land GmbH und sagt lediglich aus, dass für die Entsorgung der Verpa-
ckung die gesetzliche Entsorgungsabgabe bezahlt wird. 1995 wurde die 
Dachorganisation der europäischen Grüne-Punkt-Systeme PRO EUROPE 
gegründet. Die ARA – Altstoff Recycling Austria AG ist Partnerorganisation 
von „Grüner Punkt“. Der Punkt ist keine Umweltmarke.

Kontakt
ARA Altstoff Recycling Austria AG
Mariahilfer Straße 123
A-1062 Wien
+43 1 599 97-0
www.ara.at , www.gruener-punkt.de 

2.11.3 mEhrWEg

Vergebende Stelle (BV)
Initiative mehrweg.at 

Beschreibung und Kriterien
Dieses Logo wurde von der „Nachhaltigkeitsagenda für Getränkeverpa-
ckungen“ der Wirtschaftskammer Österreich ins Leben gerufen und wird 
über die Initiative mehrweg.at beworben.

Kontakt
Initiative mehrweg.at, Arbeitsgemeinschaft „Nachhaltigkeitsagenda für  
Getränkeverpackungen“
c/o WKO
Mag. Petra Wieser
Wiedner Hauptstraße 63
A 1045 Wien
+43 5 90 900-3015 
www.mehrweg.at 
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2.11.4 kompostiErBarkEitsZEichEn „kEimLing“

Vergebende Stelle: (OV)
DIN CERTCO Gesellschaft für Konformitätsbewertung mbH

Beschreibung und Kriterien
Sagt aus, dass für dieses Produkt bzw. für die Verpackung die Kompos-
tierbarkeit sowie die  Rohstoffe von DIN CERTCO überprüft und zertifiziert 
wurden. Damit  entsprechen sie den Normen für Produkte aus kompostier-
baren Werkstoffen. Als Grundlage für die Vergabe des Kompostierbarkeits-
zeichen „Keimling“ dient die im Jahr 2000 eingeführte europäische Norm 
EN 13432 / EN 14995. Diese Norm beschreibt wissenschaftliche Methoden 
zum Nachweis der biologischen Abbaubarkeit bzw. Kompostierbarkeit 
von Kunststoffprodukten. Geprüft wird nicht nur, ob der Kunststoffanteil 
eines Produktes vollständig biologisch abbaubar und für die Kompostie-
rung geeignet ist, sondern auch, ob dies für die anderen Bestandteile, wie 
beispielsweise Farben, Kleber oder Etiketten, gilt. Nicht bewertet wird mit 
diesem Zeichen, ob z.B. das verwendete Material (Stärke, etc) im Vergleich 
ökologisch positiv abschneidet. 

Sortiment
Biokunststoffe und biologisch abbaubare Werkstoffe und daraus herge-
stellter Produkte.

Kontakt
European Bioplastics e.V.
Marienstr. 19/20
D 10117 Berlin
+49-30-2848235-0
www.european-bioplastics.org 
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2.11.5 rEsy-symBoL

Vergebende Stelle: (BV)
RESY Organisation für Wertstoffentsorgung GmbH

Beschreibung und Kriterien
Dieses Zeichen besagt, dass die Verpackung garantiert recyclingfähig ist 
und von den Partnern der Resy-Gemeinschaft stofflich verwertet wird. Es 
bedeutet nicht, dass bei der Produktion des Kartons Altpapier eingesetzt 
wurde. Die Verwertbarkeit ist selbstverständlich, solange die Verpackung 
nicht wesentliche Kunststoffanteile enthält. Mit dem Aufbringen des RESY-
Symbols werden demnach die Vorgaben der Verpackungsverordnung für 
Transportverpackungen erfüllt. Das Zeichen wird von der RESY Organi-
sation für Wertstoffentsorgung GmbH in Deutschland für Transport- und 
Umverpackungen aus Papier und Pappe vergeben. Das RESY-Zeichen 
wird immer gemeinsam mit der jeweiligen Identifikationsnummer des Ver-
tragspartners abgebildet.

Sortiment
Verpackung aus Karton

Kontakt
RESY Organisation für Wertstoffentsorgung GmbH
Hilpertstraße 22
D 64295 Darmstadt
+49 61 51/92 94-22
www.resy.de
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3. service-seiten im internet

Auf zahlreichen Internetseiten erfahren Sie, worauf auch professionel-
le EinkäuferInnen bei der ökologischen Beschaffung achten (z.B.: www.
oekoeinkauf.at), wie unabhängigen Institute und Prüfstellen Zeichen be-
werten (z.B.: www.label-online.de) oder wo Hintergrundinformationen von 
Firmen und Verbänden über ihre ökologischen Produkte zu finden sind 
(z.B.: Öko-Adressbuch www.oekoweb.at). Einige interessante Seiten stel-
len wir Ihnen im Folgenden vor:

3.1 WWW.EcotoptEn.dE
EcoTopTen ist eine Verbraucherinformationskampagne für nachhaltigen 
Konsum, die das deutsche Öko-Institut e.V. initiiert hat. Sie bietet kom-
pakte Marktübersichten zu Produkten, die nicht nur umweltfreundlich und 
energiesparend sind, sondern auch ein gutes Preis-Leistungs-Verhältnis 
und eine hohe Qualität haben. Mit den „jährlichen Gesamtkosten“ zeigt 
EcoTopTen zudem auf, was die Produkte „wirklich“ kosten. Das heißt, es 
wird nicht nur der Kaufpreis verglichen, sondern es fließen auch die Folge-
kosten in die Bewertung ein. Auch vorhandene Qualitätsurteile werden mit 
aufgeführt. Zum besseren Vergleich werden den EcoTopTen-Produkten 
zudem typische Produkte gegenüber gestellt, die die EcoTopTen-Kriterien 
nicht erfüllen. Zu jeder Produktgruppe finden Sie außerdem zahlreiche wei-
tere Hintergrundinformationen und Tipps.

3.2 WWW.kLimaaktiv.at
Ziel dieser Kampagne im Auftrag des Lebensministeriums (BMLFUW) ist 
es, klimafreundlichen Technologien in den Sektoren Bauen, Mobilität, 
Unternehmen, Stromsparen und Erneuerbare Energie rascher und kos-
teneffizienter zu höheren Marktanteilen zu verhelfen. Die Kampagne soll 
bis 2012 laufen. Die Koordination der klima:aktiv Programme liegt bei der 
Österreichischen Energieagentur.

3.3 WWW.LaBEL-onLinE.dE
Das Deutsche Internetportal Label-Online bietet Informationen zu mehr als 
300 Labeln. Das Portal bietet einfache Suchmöglichkeiten nach verschie-
denen Gesichtspunkten. Es wird von der Verbraucher Initiative e.V., dem 
Bundesverband kritischer Verbraucherinnen und Verbraucher, betrieben. 
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Es ist ein umfassendes Informationssystem für Verbraucherinnen und Ver-
braucher sowie für Multiplikatoren (z.B. Umweltberater und Journalisten).

3.4 WWW.nachhaLtigEWochEn.at
Erklärtes Ziel der Nachhaltigen Wochen ist es, gezielt Produkte mit öko-
logischem und sozialem Mehrwert, zu forcieren und dadurch deren Pro-
duktabsatz zu steigern.

Die Nachhaltigen Wochen wurden 2004 erstmals durchgeführt und werden 
nun jedes Jahr im selben Zeitraum, von 15. September bis 15. Oktober, 
wiederholt. Initiiert wurde die Aktion von Lebensministerium & Partnern 
und dem Österreichischen Einzelhandel. Handelsketten aus den Branchen 
Lebensmitteleinzelhandel, Bäckereien, Drogerie- und Baumärkte, Elektro-
handel und auch Fleischereien und Möbelhandel kennzeichnen „nachhal-
tige Produkte“ in den Geschäften.

3.5 WWW.oEkoEinkauF.at und WWW.iFZ.tugraZ.at/Bsa 
Das BeschaffungsService Austria informiert Beschaffungsverantwortliche 
öffentlicher Einrichtungen und privater Unternehmen zu Fragen des um-
weltfreundlichen Einkaufs. Finanziell unterstützt wird das BSA seit 1997 
vom Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt- und Was-
serwirtschaft (BMLFUW).

3.6 WWW.rEparaturnEtZWErk.at
Reparieren statt Wegwerfen: „die umweltberatung“ betreut das Repara-
turnetzwerk Wien und informiert, welcher Mitgliedsbetrieb den jeweiligen 
Reparaturwunsch erfüllt. Die Website bietet die Suchmöglichkeit nach den 
Mitgliedsbetrieben aus den Bereichen:

Audio/Foto/TV/Video��
Büro/Computer/Telefon��
Fahrräder/Sport��
Haushaltsgeräte��
Heizung/Sanitär��
Inneneinrichtung��
Schlosser/Werkzeuge, u.a.��
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3.7 WWW.schuLEinkauF.at
Umweltfreundliche Schulartikel zu kaufen muss einfacher werden. Das war 
der Grundgedanke der Initiative des Lebensministeriums (BMLFUW) „Cle-
ver einkaufen für die Schule…und die Umwelt freut sich“. Kooperations-
partner der Initiative ist der Österreichische Papierfachhandel. Initiator und 
Auftraggeber der Website ist das Lebensministerium. Diese Seite bietet 
erstmals viele Informationen und praktische Tipps für den Schuleinkauf.

3.8 WWW.topproduktE.at
Unter dieser Bezeichnung werden die energieeffizientesten Produkte an-
geboten, die derzeit am österreichischen Markt erhältlichen sind. Träger 
dieser neutralen Informationsplattform für qualitativ hochwertige, energie-
effiziente Produkte ist das Lebensministerium (BMLFUW), der WWF und 
die Österreichische Energieagentur (inhaltliche Bearbeitung). Die Bewer-
tung erfolgt anhand internationaler Standards, Warendeklarationen und 
Labels. Die Plattform verfolgt keine wirtschaftlichen Interessen. Die Infor-
mationen werden laufend aktualisiert. Die Hersteller und deren Verbände 
haben keinen Einfluss auf die Auswahl der Produkte. 

Auf dieser Seite können Sie gezielt nach energiesparenden und qualitativ 
hochwertigen Produkten und Geräten suchen, z.B. aus den Bereichen Be-
leuchtung, Haushaltsgeräte, Bürogeräte, Heizung/Warmwasser, Telefon. 

80 AK-Infoservice

oekozeichen_qualitaetssiegel_A5.indd   80 11.12.2008   11:10:39 Uhr



Wum_inserat_U3.indd   1 11.12.2008   10:35:04 Uhr

Stand:  Januar 2009

Medieninhaber: Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien, Prinz Eugen Straße 20-22, 1040 Wien
Telefon: (01) 501 65 0
Hersteller:  Ueberreuter
Verlagsort: Wien, Herstellort: Korneuburg

aLLE aktuELLEn ak BroschürEn findEn siE im intErnEt Zum BEstELLEn und downLoad

n http://wien.arbeiterkammer.at/publikationen

Weitere Bestellmöglichkeiten
n Bestelltelefon: (01) 501 65  401
n E-Mail: bestellservice@akwien.at
n Fax: (01) 501 65 3065

Artikelnummer 348 / 2

Diese Broschüre bekommen Sie unter (01) 310 00 10 348

Ökozeichen.indd   3 13.05.2009   13:44:28

Stand: Januar 2009
 
Medieninhaber: Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien  
Prinz Eugen Straße 20-22, 1040 Wien
Telefon: (01) 501 65 0
Hersteller: Ueberreuter Print GmbH
Verlagsort: Wien, Herstellort: Korneuburg



n	 Falls Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an: 
Bundesarbeitskammer, Prinz Eugen Straße 20–22, 1040 Wien, 
Telefon (01) 501 65 2624 oder werner.hochreiter@akwien.at oder  
Ihre örtlich zuständige Arbeiterkammer (siehe Adressteil)

www.arbeiterkammer.at

ISBN 978-3-7063-0370-5
Die Deutsche Bibliothek-CIP-Einheitsaufnahme
Ein Titelsatz für diese Publikation ist bei der Deutschen Bibliothek erhältlich

Ökozeichen.indd   4 13.05.2009   13:44:29




